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Liebe Leserinnen und Leser
Vorwort

Sie halten mit diesem Heft die 
inzwischen 31. Ausgabe von Sande 
aktuell in Ihren Händen. Erfreulich 
können wir als Redaktionsteam eine 
ungebrochene Beliebtheit dieser In-
formationsquelle über das Gemein-
deleben in unserem Stadtteil fest-
stellen. 

Sowohl die verschiedenen einge-
sandten Beiträge in Wort und Bild als 
auch die Terminhinweise und nicht 
zuletzt auch die Werbung der Spon-
soren, die die Herstellung und kos-
tenlose Zustellung erst ermöglichen, 
tragen wieder dazu bei. 

Interesse haben Sie sicher auch 
an der Einwohnerzahl unseres Stadt-
teils: Am 30. April 2019 betrug sie ins-
gesamt mit Hauptwohnsitz 5.827, da-
von waren 3.008 männlich und 2.819 
weiblich.

Nach der Lektüre dieser neuen 
Ausgabe werden Sie über Sande 
wieder mehr Bescheid wissen. Wir 
wünschen Ihnen dabei viel Freude 
und Muße und hoffen, dass Sie eine 
schöne Urlaubs- und Ferienzeit ver-
bringen können. 

Ihr Redaktionsteam
Vorwort verfasst von: Johannes Hubert Rothenberg

2 Einzelzimmer
1 Zweibettzimmer
1 Mehrbettzimmer

Gästezimmer am Lippesee
Familie Passe
Sander-Bruch-Strasse 34
33106 Paderborn
Fon  : +49 (0) 5254 690 46
Mob  : +49 (0) 160 966 15 101
Mail  : gaestezimmer@paderborn.com
www.gaestezimmer-am-lippesee.de

am Lippesee
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In Sande vor 100 Jahren

Januar
Es macht sich starke Arbeitsunlust 
bemerkbar. Es wurde die Achtstun-
denarbeit eingeführt. Akkordarbeit 
wurde abgeschafft. Im ganzen Lande 
herrschten furchtbare Unruhen. Am 
19. des Monats war die Wahl zur Nati-
onalversammlung (Reichstag). Es wur-
de zum ersten Male das Frauenwahl-
recht getätigt. Zum ersten Male trat 
hier die Sozialdemokratische Partei 
auf.  Sie erzielten hier in der Gemein-
de 21 Stimmen. Am 26. d Mts war die 
Wahl für die Landesversammlung. Es 
wurde nach den Grundsätzen der Ver-
hältniswahl gewählt. 

Februar
Starke Streiks in den Industriegebieten. 

März
1. März. Gemeinderatswahl. Es waren 
3 Parteien aufgestellt. Es wurden ge-
wählt  1. Meier-Roxlau 2. Nettelnbre-
ker 3. Fockel gen. Giesguth 4. Rath 5. 
Kürpick 6. Schäfers

April
Kalt und regnerisch

Mai
1. d. Mts übernahm Herr Lehrer Kah-
men die ganze Lehrerstelle, die er kur-
ze Zeit bei Beginn des Krieges über-
nommen hatte. Fräulein Krömeke 
welche die Stelle während des Krieges 
innehatte, wurde nach Paderborn ver-
setzt. Es brannte das Anwesen des Ar-
beiters Wilh Tölle nieder. 

Juni
1. Juni feierte der Kriegerverein sein 
Kriegerfest. Sehr trocken. Der Milch-
bauer  W. Hörsken begann den Neu-

bau eines Wohnhauses. 29. Unter-
zeichnung des Friedens von Versailles.

Juli
Anfang regnerisch. Ein Teil des Wie-
senheus auf den Kanalwiesen kam 
schlecht ein.

August
Die Roggenernte ist dank des guten 
Wetters sehr gut eingebracht. Starke 
Preissteigerung.

September
Teilweise regnerisch. Ende sehr heiß. 
Da die Beschlagnahme für Hafer auf-
gehoben war kostete derselbe 50 – 60 
M. Eier kosten 1-1,50 M. das Stück, die-
selben waren auch von der  Beschlag-
nahme frei. (Inflation)

Oktober
Es kehrten die Gefangenen aus engli-
scher Gefangenschaft zurück. 
1. Heinrich Grußmann Nr. 31. 
2. Franz Thiele Nr. 64. 
3. Wüseke Christoph. 
4. Franz Meinard 
5. Franz Born

November
1. November Schneefall. Die Lippe 
führte bis Weihnachten Hochwasser.

Dezember
regnerisch
	 Gesehen!
	 Der Amtmann
	 Kurz
Vorstehende Abschrift wurde ent-
nommen aus der in Sütterlinschrift-
schrift gefertigten Original-Gemein-
dechronik von Sande des Jahres 1919

Johannes Hubert Rothenberg

Gemeindechronik / Schulchronik 
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…. zum Boker Kanal. Hier findet 
sie auf einem Acker nahe der San-
der-Bruch-Straße mehrere achtlos zu-
rückgelassene Kunststoff-Patronen- 
hülsen (Foto). Einen Fund weiterer 
Hülsen macht sie in der Nähe des Ca-
fes „Seemöve“ am Lippesee. Dieses 
ist sicherlich keine positive Werbung 
für das Freizeit- und Erholungsgebiet 
„Sander Lippesee“. Leere Patronen-
hülsen sollten nicht in der Landschaft 
zurückgelassen werden, sondern ord-
nungsgemäß entsorgt werden, setzt 
Eine auf zukünftig mehr Verantwor-
tungsbewusstsein für die Natur.

Eine(r) geht durch Sande und kommt …

Eine(r) geht durch Sande und kommt …

Sie gehören nicht hierher.
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Diskussion über den „Rahmenplan 
Lippesee“ mehrfach vorgetragen 
wurde, schnell und unbürokratisch 
realisiert worden, freut sich Einer.

…. zur Einmündung der Ostenlän-
der Straße in die Sennelagerstraße. 
Beim Warten an der Verkehrsam-
pel fällt sein Blick auf den Lippesee. 
Hier wurde das Buschwerk in einem 
Teilbereich zwischen Auslaufbau-
werk und Dorfplatz beseitigt, sodass 
das Auge des Betrachters die Weite 
des Lippesees mit seinen idyllischen 
Landschaftsbestandteilen sehr gut 
erfassen kann. Hier ist ein Wunsch 
der Bevölkerung, der im Rahmen der 

Eine(r) geht durch Sande und kommt …
Eine(r) geht durch Sande und kommt …

Herrlicher Blick auf den Lippesee
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denen die deutschen Soldaten wegen 
unzureichender Ausrüstung nicht ge-
wachsen waren. Nach verbissenen 
Kämpfen, z.B. in und um Stalingrad, 
gelang es der sowjetischen Armee, 
die deutsche Armee zurückzudrän-
gen. Als die Alliierten Deutschland in 
einen Mehrfrontenkrieg verwickel-
ten, war das Ende dieses grausamen 
Krieges nahe. Am 7./8. Mai 1945 wur-
de, nachdem Adolf Hitler Selbstmord 
verübt hatte, die Kapitulationserklä-
rung unterzeichnet. Am Ende waren 
weltweit geschätzte 65 Millionen 
Tote zu beklagen. 

Auch viele Familien in Sande wa-
ren betroffen. Die aufwändigen Re-
cherchen, die maßgeblich von Heinz 
Schäfers, in Sande aufgewachsen 
und seit vielen Jahren in Sennelager 
wohnhaft, geleistet wurden, erga-
ben, dass insgesamt 144 Männer aus 
Sande durch direkte Kriegseinwir-
kung ihr Leben verloren. 

144 Tote des 2. Weltkrieges 
In diesem Jahr jährt sich zum 80. Mal 
der Ausbruch des 2. Weltkrieges, der 
unvorstellbareres Leid und Elend zu 
den Menschen brachte. In diesem  
2. globalen Krieg wurden erstmals 
auch nukleare Waffen eingesetzt, 
mit den Folgen von Hiroshima und 
Nagasaki, die uns allen die Perversi-
on von Kriegen in ihrer drastischsten 
Form vor Augen geführt haben. 

Auslöser für den Krieg, der völlig 
überraschend und ohne Kriegser-
klärung ausgebrochen war, war der 
Angriff Deutschlands auf Polen am 
1.9.1939 gewesen. Die in Deutsch-
land herrschenden Nationalsozialis-
ten wollten sich ihre Nachbarländer 
durch Eroberung unterordnen. Nach 
anfänglichen militärischen Erfolgen 
kam mit der Invasion der Sowjetuni-
on die Wende. Hitler hatte die Stärke 
der Roten Armee ebenso unterschätzt 
wie die dortigen Wetterbedingungen, 

Der Ortsheimatpfleger informiert 

144 Tote des 2. Weltkrieges
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Der Ortsheimatpfleger informiert 

Eine der 3 Gedenktafeln

144 Tote des 2. Weltkrieges
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Zur Erinnerung an die Toten und 
als Mahnung für die Lebenden sollen 
bis spätestens zum Volkstrauertag 
2019 am Ehrenmal 3 Tafeln mit den 
Namen der Toten aufgestellt werden. 
Auch Geburts- und Todestag werden 
auf den Tafeln enthalten sein. 

Hinsichtlich der Finanzierung sind 
Fördermittel des Landes NRW aus 
dem Heimatfonds beantragt wor-
den. Sobald der Förderbescheid vor-
liegt, wird mit der Umsetzung be-
gonnen.

Gesucht: Standorte für zusätzli-
che Ruhebänke

In den letzten Monaten haben sich 
wiederholt  Bürger mit dem Wunsch 
nach mehr Ruhebänken in Sande an 
mich gewandt. Ich will diese Anregun-
gen sehr gern aufnehmen und bitte 
um Ihre Mitwirkung. Wenn Sie einen 
Vorschlag machen möchten, teilen Sie 
mir bitte per Mail (vheggen@web.de) 
Ihren Vorschlag unter genauer Benen-
nung des gewünschten Standortes 
mit. Ich werde dann prüfen, ob sich 
der Vorschlag realisieren lässt und 
danke schon jetzt für Ihre Unterstüt-
zung.

Text und Grafik: Vinzenz Heggen

Der Ortsheimatpfleger informiert 

Gesucht: Standorte für zusätzliche Ruhebänke
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Fotografische Kuriositäten

Das besondere Foto

Die Natur hält für uns Menschen 
wahre Kunstwerke bereit. Davon 
zeugt auch das Foto, das der Sander 
Hobbyfotograf Michael Pieper wie-
der zur Verfügung gestellt hat.

Die Sonnenstrahlen scheinen die 
abgebildeten Pflanzen zu durchdrin-
gen, so dass sie transparent erschei-
nen und eine scheinbar eigenständi-
ge Leuchtkraft entwickeln. 

Selbst einfache Gräser erscheinen 
mit ihrer filigranen Bauweise so als 
großartige Belege der Schöpfung.

Das Redaktionsteam bedankt sich 
bei Michael Pieper für das künstleri-
sche Foto.

Text: Vinzenz Heggen; Foto: Michael Pieper
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Nachrichten aus der Kommunalpolitik

Kreis Paderborn vergibt Heimatpreis

Erstmals in diesem Jahr vergibt 
der Kreis Paderborn einen Heimat-
preis. Mit der Vergabe der Auszeich-
nung im Gesamtwert von 10.000 €  
pro Jahr soll eine Wertschätzung 
für geleistete Arbeit vor Ort und 
vor allem kreisweit sowie auch eine 
Anerkennung von Ideen zur Verbes-
serung der heimatlichen Belange in 
den ländlichen und auch städtischen 
Regionen des Kreises Paderborn er-
folgen. Die Preisvergabe soll eine Be-
lohnung für Geleistetes als auch die 
Unterstützung von guten Ideen sein, 
um diese umsetzen zu können. Der 
Preis soll Ansporn für andere sein, 
sich für die Heimat zu engagieren. 
So werden neue Interessierte ermu-
tigt, sich für ihre Heimat einzuset-
zen. Als Grundlage der Preisvergabe 
gelten die Richtlinien des Ministeri-
ums für Heimat, Kommunales, Bau 
und Gleichstellung des Landes Nord-
rhein-Westfalen.

Heimatliches Engagement ist 
nicht auf Personen oder Institutio-
nen begrenzbar. Es muss der Grund-
satz gelten, dass jedermann, der sich 
durch außergewöhnliches Engage-
ment im Bereich der Heimat ausge-
zeichnet hat, eine Ehrung erfahren 
darf. Dabei ist es unerheblich, ob die 
zu ehrende Person oder Institution 
ihren Wohnsitz oder ihren Sitz im 
Kreisgebiet hat oder nicht. Sofern der 
Sitz nicht im Kreisgebiet ist, reicht 
auch eine besondere Beziehung zu 
Menschen oder Institutionen im 
Kreis Paderborn aus, die von der be-
sonderen ehrenamtlichen Tätigkeit 
profitiert haben. Es soll eine Ehrung 
von bis zu drei Personen, Personen-
vereinigungen, Vereinen, Verbänden 
oder sonstigen Institutionen pro 
Kalenderjahr erfolgen, um die her-
ausragende Bedeutung der Ehrung 
zu sichern. Es muss dabei mittel- bis 
langfristig darauf geachtet werden, 
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dass die Ehrungen sich in etwa zu 
gleichen Teilen auf Personen aus den 
Bereichen Kultur, Gesundheit und 
Soziales, Jugend, Sport, Umwelt und 
aus sonstigen Lebensbereichen be-
ziehen.

Falls Sie eine Person, vereinsmäßi-
ge Gruppe oder Organisation kennen, 
die sich uneigennützig in Bereich der 
Heimat besonders engagiert oder ein 
Projekt durchführt, das die Heimat 
stärkt, dann sollten Sie nicht lange 
zögern, sondern Ihren Vorschlag ein-
reichen.

Der Vorschlag sollte durch einen 
schriftlichen Antrag mit eingehen-

der Begründung bis zum 30. Juli des 
Kalenderjahres beim Landrat des 
Kreises Paderborn, Aldegreverstraße 
10-14, 33102 Paderborn, eingereicht 
werden. Die Ehrung wird jährlich spä-
testens bis Ende Oktober des Kalen-
derjahres stattfinden.

Durch die Ehrung soll ein Vorbild 
für andere Menschen in unserer Ge-
sellschaft geschaffen werden, um 
ähnliche Leistungen zu erreichen 
bzw. nachzuahmen. 

Vinzenz Heggen, stv. Landrat und 
Kreistagsabgeordneter

 

Kreis Paderborn vergibt Heimatpreis

(s.: https://www.kreispaderborn.de/kreis_paderborn/buergerservice/
lebenslagen/dienstleistungen/41-Heimatpreis.php)
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Am 26. Januar stand das Ehrenamt 
im Mittelpunkt des Sander Gemein-
delebens. In einer Feierstunde wurde 
der 1. Sander Ehrenamtspreis an Frau 
Dr. Sigrid Urban verliehen. Im Rah-
men der Festveranstaltung wurde 
außerdem das 25jährige Jubiläum des 
Sander Gemeindeforums, der Dachor-
ganisation der örtlichen Vereine, Kir-
chen und öffentlichen Institutionen, 
gefeiert. 

Die Mitgliederversammlung des 
Sander Gemeindeforums hatte die 
Vergabe dieser Auszeichnung für 
Menschen, die sich durch vorbildliches 
und außergewöhnliches ehrenamtli-
ches Engagement um ihren Stadtteil 
verdient gemacht haben, im Frühjahr 
2018 beschlossen. Nun wurde der 
Preis erstmals verliehen.

In seiner Begrüßung wies der Vor-

sitzende, Klaus Mattiza, darauf hin, 
dass ehrenamtlich tätige Menschen 
häufig im Verborgenen arbeiteten: 
„Sie verrichten diesen Dienst ehren-
amtlich und ohne die Erwartungshal-
tung, dafür öffentlich Lob und Aner-
kennung zu erhalten. Die Aufgabe 
selbst ist alleinige Motivation.“ 

Diesen Gedanken griffen auch 
Bürgermeister Michael Dreier und 
der stellvertretende Landrat, Vinzenz 
Heggen, in ihren Grußworten auf. 
Viele Zehntausend Menschen seien in 
der Stadt und im Kreis Paderborn auf 
unterschiedliche Weise ehrenamtlich 
engagiert. Nur wenige erhielten dafür 
eine öffentliche Würdigung. „Heute 
tritt nun das Ehrenamt einmal aus sei-
ner Anonymität heraus. Eine Frau, die 
sich durch langjähriges und vorbildli-
ches ehrenamtliches Engagement um 

Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Sander Ehrenamtspreis an Dr. Sigrid Urban verliehen

(v.l.n.r.): Ortschronist Johannes Hubert Rothenberg, Vorsitzender Klaus Mattiza, stv. Vorsitzender Reinhard 
Korfmacher, stv. Landrat und Ortsheimatpfleger Vinzenz Heggen, Ratsherr Markus Mertens, Dr. Sigrid Urban, 
Prof. Dr. Hans Jörg Urban, Bezirksausschussvorsitzender Michael Pavlicic, Bürgermeister Michael Dreier
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Sander Ehrenamtspreis an Dr. Sigrid Urban verliehen

den Stadtteil Sande große Verdienste 
erworben hat, erhält für ihren Einsatz 
mit Recht den Sander Ehrenamts-
preis“, resümierte Heggen. Die politi-
schen Repräsentanten von Stadt und 
Kreis überbrachten auch dem Sander 
Gemeindeforum die Glückwünsche 
zum 25jährigen Bestehen. „Ich finde 
es großartig, dass in Sande seit 25 
Jahren die Vereine, die Kirchen und 
die Bildungseinrichtungen so eng zu-
sammenarbeiten, um ihren Stadtteil 
gemeinsam zu gestalten“, betonte der 
Bürgermeister.

Die Laudatio auf die Ehrenamts-
preisträgerin hielt der Sander Ortshei-
matpfleger, Vinzenz Heggen. Er zeich-
nete die vielen Felder der mehr als 
25jährigen ehrenamtlichen Tätigkeit 
von Frau Dr. Urban nach. 1992 trat sie 
dem Ausschuss für soziale Dienste in 
der Pfarrgemeinde St. Marien Sande 
bei. Ein  Jahr später wurde sie in den 
Pfarrgemeinderat gewählt, wo sie so-
gleich das Amt der Vorsitzenden über-
nahm und bis 2005 innehatte. Wäh-
rend ihrer Amtsführung setzte sie 
Schwerpunkte, die bis heute im Leben 
des Stadtteils sichtbar sind: Neustruk-
turierung der Sternsingeraktion, Etab-
lierung der Tradition des Krautbund-
bindens, Mitarbeit im Eine-Welt-Kreis 
und Gründung der Caritas-Konferenz. 
Auch im Vorfeld des Weltjugendtages 
2005, als 52 Jugendlichen und junge 
Erwachsene aus Venezuela in Sande 
zu Gast waren, nahm Frau Dr. Urban 
eine zentrale Funktion wahr. Außer-
dem ist sie seit 2013 als Vorlesepatin 
im Kindergarten St. Marien tätig. 

Als im Dezember 2015 Flüchtlinge 
und Asylbewerber in den Wohncon- 
tainer auf dem Dorfplatz in Sande ein-
zogen, war Frau Dr. Urban auch hier 
vom 1. Tag an eine sehr wichtige Stüt-
ze. Organisation von Arztbesuchen, 
Begleitung bei Behördengängen, 
Unterstützung bei der wohnlichen 
Gestaltung der Unterkunft, medizi-
nische Begleitung der schwangeren 
Frauen, Aufbau und Verwaltung der 
Kleiderkammer sowie Hilfe bei der 
Suche nach Kindergartenplätzen oder 
bei der Lösung schulischer Probleme: 
All dieses leistete Frau Dr. Urban, ge-
meinsam mit vielen anderen Helfern, 
ehrenamtlich. 

Der Laudator fasste die Leistung 
der Preisträgerin so zusammen: 
„Durch ihre hohe soziale Kompetenz, 
ihre stark ausgeprägte Empathie und 
ihr bescheidenes Auftreten gibt sie 
ein Beispiel für vorbildlichen ehren-
amtlichen Einsatz“.

Nach der Laudatio nahm Frau Dr. 
Urban unter stehendem Applaus der 
ca. 100 Gäste den Ehrenamtspreis, 
eine Stele aus Kristallglas und ein 
Geldpräsent, aus den Händen des 1. 
und 2. Vorsitzenden des Sander Ge-
meindeforums, Klaus Mattiza und 
Reinhard Korfmacher, entgegen. 

In ihrer Dankansprache betonte 
die Preisträgerin, dass sie die Aus-
zeichnung stellvertretend für die vie-
len anderen Ehrenamtlichen, die sie 
auf ihrem Weg begleitet hätten, gern 
entgegengenommen habe.

Text: Vinzenz Heggen; Foto: Jörg Kesselmeier
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forum e.V., dem Ortsheimatpfleger, 
dem Ortschronisten und zwei von 
der Mitgliederversammlung des San-
der Gemeindeforums gewählten Per-
sonen besteht.

In einem feierlichen Rahmen 
soll die herausragende Leistung der 
zu ehrenden Person/Institution im  
Januar 2020 besonders gewürdigt 
werden. Dabei wird eine Urkunde 
ausgehändigt, die die besondere 
Leistung entsprechend hervorhebt. 
In Verbindung mit der Urkunde wer-
den ein Geldpreis und ein Glaspokal 
überreicht.

Text: Vinzenz Heggen; Grafik: Regina Korfmacher

Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Wer erhält den Sander Ehrenamtspreis 2019?

Logo des Ehrenamtspreises 2019

Der 1. Sander Ehrenamtspreis wur-
de im Januar vergeben. Nun wird der/
die Ehrenpreisträger/in für das Jahr 
2019 gesucht. Dazu werden Vorschlä-
ge aus der Bevölkerung erbeten.

Die Ehrung ist Einzelpersonen/Ins-
titutionen vorbehalten, die sich durch 
langjähriges und außergewöhnli-
ches ehrenamtliches Engagement 
im Stadtteil Sande ausgezeichnet 
haben. Es gilt die Vorgabe, dass die 
Ehrung sich auf alle Lebensbereiche 
beziehen kann, z.B. auf die Bereiche 
Gesundheit, Jugend, Kirche, Kultur, 
Politik, Soziales, Sport oder Umwelt. 

Ein Vorschlagsrecht haben grund-
sätzlich alle Sander Bürger/innen ab 
18 Jahren sowie die örtlichen Verei-
ne und Institutionen. Der Vorschlag 
muss durch einen schriftlichen An-
trag mit eingehender Begründung 
bis zum 30. September 2019 beim 
Vorsitzenden des Sander Gemeinde-
forum e.V., Klaus Mattiza, Pappelal-
lee 3b, 33106 Paderborn, eingereicht 
werden. Der Antragsvordruck kann 
auf der Homepage des Sander Ge-
meindeforum e.V. (www.sande-sgf.
de) heruntergeladen werden. Vor-
schläge, die bei der Vergabe des Eh-
renamtspreises 2018 nicht berück-
sichtigt wurden, können für 2019 
erneut eingereicht werden.

Die Entscheidung über die Ehrung 
obliegt einer Jury, die aus dem/der 
Vorsitzenden des Sander Gemeinde-
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kfd Sande: Feiern und Gutes tun

Ca. 400 Närrinnen und Narren er-
lebten am 22. und 23.02.2019 wieder 
einmal zwei grandiose Karnevalsver-
anstaltungen der Spielschar der kfd. 
In diesem Jahr fanden "Frauenkarne-
val" und "Karneval für Alle" erstmalig 
an 2 aufeinander folgenden Abenden 
statt. Den Zuschauern wurde ein ab-
wechslungsreiches Programm gebo-
ten aus Büttenreden, Gesang, Sket-
chen, Pantomime und Showeinlagen. 

In Anlehnung an das Jubiläum 
„100 Jahre Frauenwahlrecht“ wurden 
Frauen aller Generationen in den Mit-
telpunkt gerückt. Diverse Tanzgrup-
pen, inklusive des Sander Männerbal-
letts, sorgten für einen kurzweiligen 
Abend. Das Finale stand unter dem 
Motto „Auszug aus Rom“ und führte 
direkt zur Theke der Mehrzweckhalle, 
wo noch einige Stunden fröhlich wei-
ter gefeiert wurde.

  Der Reinerlös der beiden Veran-
staltungen in Höhe von 2.000 Euro 
wurde an folgende Institutionen ge-
spendet:
•	Missionshaus Neuenbeken für das 

Kinderhaus in Moshi, Tansania
•	 IN VIA Paderborn für Menschen in 

Notlagen
•	 SKF Paderborn, Sozialdienst katholi-

scher Frauen, für  die Beratungsstel-
le BELLADONNA

•	Caritaskonferenz Sande für Bedürf-
tige vor Ort.

Text und Fotos: Vorstand der kfd Sande
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Auch in diesem Jahr übernimmt die 
Caritaskonferenz St. Marien in Sande 
wieder vielfältige Aufgaben, die das 
Gemeindeleben mitgestalten, so fin-
den zum Beispiel an vier festgelegten 
Terminen sogenannte „Ü60-Nachmit-
tage“ für ältere Mitbürger im Pfarr-
heim statt.

Zwischen 20 und 50 Teilnehmer 
freuen sich jedes Mal auf Kaffee, 
Schnittchen und selbstgebackenen 
Kuchen, nette Kontakte und ein klei-
nes Programm. Oftmals liegt der Fo-
kus auf der Begegnung zwischen Jung 
und Älter, so war im letzten Jahr der 
Kinder- und Jugendchor unter der Lei-
tung von Frau Gennert-Stöcker mit 
einem fröhlichen Programm zu Gast. 
Die Tanz-AG der Grundschule berei-
chert ein- bis zweimal im Jahr unsere 
Nachmittage, zeigt ihr Können und 
animiert zum Mitmachen. Es ist im-
mer wieder schön zu sehen, wie auf 
beiden Seiten die Augen leuchten und 
Klein und Groß vom gemeinsamen Er-
leben begeistert sind.

Auch Lieder- und Spielenachmitta-
ge standen schon auf dem Programm. 

Ende Februar hielt Herr Rüther von der 
Biologischen Station Senne einen Vor-
trag über die heimischen Frühblüher, 
der sehr positive Resonanz brachte.

In diesem Jahr wird noch ein zu-
sätzlicher Nachmittag am 27. Juni 
stattfinden, da das Kommissariat Prä-
vention der Kriminalpolizei Paderborn 
an keinem von uns geplanten Termin 
verfügbar war. An diesem Donners-
tag wird Herr Latusek zum Thema 
„Enkeltrick und falsche Polizisten“ 
berichten. Immer wieder liest man 
von diesen Betrügereien, denen gera-
de die ältere Bevölkerung zum Opfer 
fällt, da ist Aufklärung sicher die beste 
Vorbeugung.

Unsere Ü60-Nachmittage werden 
immer mit Plakaten an verschiede-
nen Stellen im Ort (Kirche, Pfarrheim, 
Schule, Arzt, Apotheke, …) und im 
Pfarrbrief angekündigt. Außerdem 
können die Termine im Kalender von 
„Sande Aktuell“ nachgelesen werden. 
Im hinteren Bereich der Kirche liegen 
kleine Termin-Merkzettel zum Mit-
nehmen aus, die auch beim Senioren-
sport verteilt werden.

Caritas in Sande
Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben
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ein Hinweis, an wen man sich weiter 
wenden kann, sehr hilfreich sein.

Über das ganze Jahr verteilt sind 
die Mitarbeiterinnen der Caritas un-
terwegs, um Gemeindemitgliedern 
ab dem 80. Lebensjahr im Namen der 
Gemeinde zum Geburtstag zu gra-
tulieren und ein kleines Geschenk zu 
überreichen. Oft wird dieser Besuch 
schon freudig erwartet und beim 
Verteilen der Besuche bei den Konfe-
renztreffen heißt es oftmals: „Zu Frau 
XY, da gehe ich immer hin. Sie hat 
neulich schon gefragt, ob ich wieder 
vorbeikomme.“

Wir danken an dieser Stelle allen, 
die durch ihre Spenden unsere Tätig-
keiten ermöglichen.

Text und Fotos: Silvia Kesselmeier

Der Eintritt ist an diesen Nachmit-
tagen für alle frei, die Kosten werden 
durch Spenden der Teilnehmer ge-
deckt, überschüssiges Geld kommt 
anderen caritativen Zwecken vor Ort 
zugute. 

So werden z. B. Familien schnell 
und unbürokratisch unterstützt, bei 
besonderen Festen wie der Erstkom-
munion, die schnell mal ein Loch ins 
Budget reißen, mit einer Tornisterak-
tion zum Schuljahresbeginn oder bei 
der Aktion Weihnachtsstern im Ad-
vent. Hier gilt unser Dank besonders 
den Mitarbeitern in der Grundschule 
und den Kindergärten vor Ort, die 
auf die Familien zugehen, die Aktio-
nen vorstellen und Möglichkeiten der 
Unterstützung aufzeigen. Selbstver-
ständlich kann man sich in Notsituati-
onen auch direkt an die Caritas-Mitar-
beiterinnen wenden. Natürlich kann 
Hilfe immer nur in begrenztem Um-
fang geleistet werden, da alle unsere 
Mitarbeiterinnen ehrenamtlich aktiv 
sind und unsere finanziellen Mittel 
sich auf die eingenommenen Spenden 
beschränken. Aber manchmal können 
ja auch ein zuhörender Mensch und 

Caritas in Sande
Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben
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Die katholisch öffentliche Bücherei  
St. Marien ist ein zentraler Anlauf-
punkt in Sande, der regelmäßig von 
den verschiedensten Bürgerinnen 
und Bürgern besucht wird. Es sind 
aber vor allem die Kinder, die häufig 
ganz spontan in der zur Grundschule 
nahe gelegenen Kinderbücherei vor-
beikommen und in den zahlreichen 
Medien stöbern. Von den rund 6000 
Medien des Gesamtbestandes neh-
men die Kindermedien über die Hälf-
te ein. Zurzeit werden insgesamt 832 
aktive Nutzer gezählt.

Die Sander Kinder lernen „ihre“ 
Bücherei bereits in der Kindergar-
tenzeit kennen. Sobald der Wechsel 
in die Grundschule bevorsteht, ab-
solvieren die Kleinen ihren Bücherei-
führerschein und bekommen an drei 

Nachmittagen den Ablauf, die Ord-
nung und das Angebot in der Büche-
rei spielerisch erklärt. Den Abschluss 
bildet ein kleines Fest, bei dem auch 
die Eltern eingeladen sind.

In diesem Jahr fand eine beson-
dere Aktion statt: Alle drei Kinder-
tageseinrichtungen in Sande haben 
jeweils eine Bücherkiste im Wert 
von € 500,00 von der Bücherei über-
reicht bekommen, die in den jeweili-
gen Einrichtungen verbleiben. Diese 
finanzielle Unterstützung ist einer 
Landesförderung zu verdanken, die 
ehrenamtlich geführten Büchereien 
und deren Kooperationspartnern zu-
gutekommt. Auf dem Foto sind die 
Kinder des Familienzentrums Sande 
mit zwei Erzieherinnen sowie zwei 
Mitarbeiterinnen der KöB St. Marien 

Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Bücherei 2018/2019

Auf dem Weg zum Büchereiführerschein
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Sande während des Abschlussfestes 
im Frühjahr zu sehen. 

Gerne möchte das Team der Bü-
cherei auch mehr Erwachsene in ihre 
Räumlichkeiten einladen und hatte 
im März zu einem Seniorennachmit-
tag mit Kaffee und selbstgemachten 
Kuchen eingeladen. Leider war die Re-
sonanz an dem Nachmittag eher ge-
ring, aber dennoch wird im nächsten 
Jahr nochmals ein Buchnachmittag 
für Senioren im Frühjahr angeboten. 

Im Herbst folgen Veranstaltun-
gen wie Bilderbuchkino für Kinder ab 
4 Jahren (mittwochs ab 15 Uhr) und 
ein Literaturabend im November. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher. Termine wer-
den noch bekannt gegeben.

Wer regelmäßig in die Bücherei 
kommt und ein Buch ausleiht, wird 

dafür auch belohnt! Jedes Jahr wer-
den die fleißigsten Leser und Leserin-
nen unter den Kindern und Schülern 
prämiert. Die Auszählung der Gewin-
ner erfolgt über den sogenannten 
Leserattenclubausweis, den sich je-
des Kind ausstellen lassen kann. Bei 
der Ausleihe eines Buches bekommt 
das Kind einen Stempel in seinen 
Ausweis. Ist dieser komplett ausge-
füllt, erhält es ein Überraschungsge-
schenk. Aus allen Lesern werden ein-
mal im Jahr die Sieger ermittelt. Im 
Jahr 2018 haben Vanessa G., Jana J., 
Amelie F. und Jana B. gewonnen und 
bekamen von der Büchereileiterin, 
Kerstin Cordsmeier, einen Geschenk-
gutschein einer Buchhandlung über-
reicht. Besonders hervorzuheben ist, 
dass die Gewinnerinnen in diesem 
Jahr aus den verschiedensten Klassen 
kommen, von der 2. bis zur 5. Klasse 
ist jede Altersstufe vertreten. 

Bücherei 2018/2019
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Wer Interesse an der Arbeit mit 
Büchern hat und sich über die Bü-
chereiarbeit informieren möchte, 
kann sich an Kerstin Cordsmeier Tel.  
05254-662105 bzw. an info@bue-
cherei-sande.de oder während der 
Ausleihe an eine/n der MitarbeiterIn-
nen wenden. 

Bücherei 2018/2019

Die Leseratten-Club-Sieger

Die Öffnungszeiten der Bücherei 
sind: Dienstag von 11.30 Uhr bis 13.30 
Uhr und 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr und 
Donnerstag von 15.30 Uhr bis 19.00 
Uhr. 

Text und Fotos: Kerstin Cordsmeier
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Breite Gänge und niedrige Regale

Aldi wartet mit großzügigem Raumangebot auf

Die Aldi-Filiale in Sande empfängt 
seit einigen Wochen ihre Kunden mit 
einem neuen, großzügigen Raum- 
angebot. Angenehm breite Gänge, 
niedrige, für die Kunden besser er-
reichbare Regale, weithin sichtbare 
Orientierungstafeln und modernes 
Design laden zu längerem Verweilen 
ein und schaffen die Voraussetzun-
gen für einen stressfreien Einkauf. 
Dafür sorgen auch Marktleiterin Ja-
nett Bitter und ihre Kolleginnen. 

Nach langwierigen Planungen 
konnte der Startschuss für den Erwei-
terungsbau im September 2018 gege-
ben werden. Wegen der notwendigen 
Umbauarbeiten im „alten“ Gebäude-
teil wurde der Markt am 31.12.18 für 
einige Monate geschlossen. Bereits 
am 28.03.2019 konnte dann im Bei-
sein von Bauherr Michael Brusche, 
des Leiters für Marktentwicklung 
und Expansion von Aldi-Nord, Kimon 

(v.l.n.r.): Markus Mertens, Kimon Mantzouridis und 
Michael Brusche

Marktleiterin Janett Bitter
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Aldi wartet mit großzügigem Raumangebot auf

Mantzouridis, und des Sander Rats-
herrn, Markus Mertens, die Neueröff-
nung gefeiert werden. 

Die Verkaufsfläche wurde von ur-
sprünglich 650 m² auf nunmehr 1.200 
m² ausgeweitet. Damit ist die Sander 
Filiale die größte und – nach Auskunft 
des Bauherrn Michael Brusche – auch 
die modernste aller 10 Niederlassun-
gen in Paderborn. Davon zeugt auch 
das Energiekonzept: 70 % des gesam-
ten Energiebedarfs werden durch 
Sonnenenergie gedeckt. Energiespa-
rende Leuchtmittel und modernste 
Kühltechnik im Verkaufsraum und 
den angegliederten Kühlhäusern ver-
stärken den Eindruck, dass hier nicht 
nur die zurzeit geltenden Vorschrif-
ten umgesetzt wurden, sondern das 
Gebäude unter dem Gesichtspunkt 
des Umweltschutzes bereits für die 
weitere Zukunft gut ausgestattet ist. 
Die Investitionskosten belaufen sich 

Ein reichhaltiges Angebot in der Frischeabteilung

insgesamt auf ca. 1,5 Millionen Euro.
Das Sortiment von 1300 Artikeln 

ist weitgehend gleich geblieben, 
aber es ist breiter aufgebaut und die 
Präsentation der Waren auf Paletten 
ist reduziert worden, so dass eine an-
genehmere Einkaufsatmosphäre er-
zeugt wird. Das neue Regalsystem ist 
so konzipiert, dass es bei Bedarf um-
gestellt werden kann. Ein besonderer 
Anziehungspunkt ist die Frischeab-
teilung für Obst und Gemüse sowie 
Fisch und Fleisch. Das Parkplatzange-
bot ist mit 89 Stellplätzen (2,50 m bis 
2,80 m breit) unverändert.

Dass der neue Markt in den ers-
ten Monaten von den Kunden gut 
angenommen wird, lässt sich an dem 
stets gut gefüllten Parkplatz ablesen. 
Offensichtlich haben hier der Bau-
herr und der Partner Aldi alles richtig 
gemacht.

Text und Fotos: Vinzenz Heggen
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„Schatzgräber“ mit der Sonde unterwegs
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Einmal einen besonders kostbaren 
Schatz zu finden, ist der Traum vie-
ler Menschen. Dabei richtet sich das 
Interesse in erster Linie auf Gold, Sil-
ber, Edelsteine oder ähnlich wertvolle 
Materialien, die Reichtum und Wohl-
stand versprechen. 

Funde anderer Art hat nun ein jun-
ger Mann in der Sander Feldflur ge-
macht, der aus einer gänzlich anderen 
Motivation heraus mit einer Sonde 
nach „Bodenschätzen“ gesucht hat. 
Ihn interessieren archäologische Fun-
de. Und er ist fündig geworden. 

Sein Name ist Christian Bunge, er 
wohnt in Elsen. Der 36jährige Wertpa-
pierspezialist bei der Sparkasse Pader-
born-Detmold ist nach eigenen Wor-
ten als lizensierter Sondengänger im 
Raum Sande unterwegs. „Ich möchte 
dazu beitragen, dass alte Objekte/
Funde aus dem Boden ordnungsge-
mäß dokumentiert werden und even-
tuell die Geschichte der Dörfer durch 
Funde vertieft wird“, erklärt er seine 
Motivlage. „Relikte der Geschichte lie-

fern eventuell wichtige Informationen 
über die Lebensumstände von einst. 
Es ist spannend zu suchen, zu recher-
chieren und eine Vermutung durch 
Funde eventuell zu belegen“, ergänzt 
er. Das Geschichtsinteresse teilt er mit 
seinem Vater Franz-Heinrich Bunge.

In Kooperation mit der Abteilung 

Christian Bunge
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mer nicht mehr zu ermitteln ist, mit 
der Entdeckung automatisch Eigen-
tum des Landes. Sie müssen deshalb 
unverzüglich an die Untere Denkmal-
behörde oder das Denkmalpflegeamt 
gemeldet und übergeben werden. In 
diesem Fall wird ein Finderlohn ge-
zahlt, der mit dem Grundstückseigen-
tümer geteilt wird.

Zu den weiteren Funden von Chris-
tian Bunge zählen alte Münzen, u.a. 
aus dem Jahre 1797 und 1843, ein Hei-
ligenanhänger aus dem 18. Jahrhun-
dert, eine Gürtelschnalle aus dem 
19. Jahrhundert, ein alter Löffel, ein 

Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Kreuzscheibenfibel

„Archäologie in Westfalen“ des Land-
schaftsverbandes Westfalen-Lippe in 
Münster hat er einige Ackerflächen in 
Sande untersucht und dabei mehrere 
interessante, alte Funde gemacht. Da-
runter ist auch eine vergoldete Kreuz-
scheibenfibel mit Emaille aus der 
2. Hälfte des 10. Jahrhunderts. Eine 
Scheibenfibel ist eine Art Spange, mit 
der die Kleidung zusammengehalten 
wurde. Dazu einige Details: Durch-
messer ca. 3,4 cm, aus Bronze, vergol-
det, mit grüner und blauer Emaille, 
zum Teil sind Masken mit mandelför-
migen Augen zu erkennen. Der Hal-
teapparat wurde entfernt und wahr-
scheinlich von einem früheren Finder 
als Anhänger genutzt. 

Da dieser Fund von hoher wissen-
schaftlicher Bedeutung ist, fiel er dem 
Schatzregal des Landes NRW zu und 
wird zurzeit restauriert. Hintergrund: 
Nach den geltenden Bestimmungen 
werden Funde von besonderer wis-
senschaftlicher Bedeutung, die so lan-
ge verborgen waren, dass der Eigentü-

„Schatzgräber“ mit der Sonde unterwegs

Allee 19 - 33161 Hövelhof 
Telefon 0 52 57 - 937 66 29 

www.jeans-eck-hagemann.de 

MODE + JEANS 

für Damen
und Herren
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Vorderladergeschoss aus Blei, ein Pet-
schaft („Stempel" aus einem harten 
Material, der geeignet ist, ein Siegel in 
eine Siegelmasse/Siegellack einzudrü-
cken.) und ein verzierter Arsenknopf. 

Darüber hinaus fand Christian Bun-
ge eine deutsche Panzerabwehrgra-
nate aus dem Zweiten Weltkrieg, die 
sofort von der Polizei sichergestellt 
und noch am gleichen Abend vom 
Kampfmittelräumdienst unschädlich 
gemacht wurde. „Der Landwirt war 
froh, dass das Objekt aus 8 cm Tiefe 
entfernt worden ist“, erinnert sich der 
Finder. „Durch mehrmaliges Umgra-
ben können solche Weltkriegsfunde 
nach einiger Zeit an die Oberfläche 
gelangen und eine große Gefahr für 
Sondler und Landwirte werden“, führt 
Bunge weiter aus. 

Alle Objekte, die in der Sander Feld-
flur gefunden wurden, sind von der 
betreuenden Archäologin eingetra-
gen worden. Die Fundstellen behält 
Christian Bunge aus guten Gründen 
für sich. „In der Sondelszene sind eini-
ge schwarze Schafe unterwegs. Wenn 
die Fundorte bekannt wären, bestän-
de die Gefahr, dass die Stellen nachts 
geplündert würden“, begründet er 
seine Verschwiegenheit. Außerdem 
hat er den Grundstückseigentümern 
versprochen, dass er ohne deren Zu-
stimmung keine Fundstellen bekannt-
geben wird. „Dieses Versprechen sorgt 
im Gegenzug dafür, dass ich überhaupt 
auf die Äcker gehen darf“, erklärt er.

Christian Bunge hat nach § 13 
Denkmalschutzgesetz die offizielle 
Grabungsgenehmigung für Objekte 
bis maximal Pflugtiefe und für ein 

begrenztes Gebiet, z.B. diverse Felder 
in Sande. Ohne diese Genehmigung 
würden seine Sondengänge als Raub-
grabungen gelten und damit strafbar 
sein. Text: Vinzenz Heggen; Fotos: Christian Bunge

„Schatzgräber“ mit der Sonde unterwegs
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WasserRoute Paderborn/Delbrück

Mehr noch: Bei diesem steigungs-
freien und familienfreundlichen Rund-
kurs geht es ja – wie der Name sagt 
– um das kühle Nass. Deshalb gibt es 

Wir wäre es mal mit einer Tour auf 
der „neuen“ WasserRoute? 

Ganz so neu ist die rund 18 Kilome-
ter lange Radroute allerdings nicht. 
Sie entstand auf Initiative der Was-
serwerke Paderborn bereits im Jahr 
2000 zusammen mit dem Wasser-
werk Boker Heide und dem dortigen 
Trinkwasser-Lehrpfad. 

Im März 2019 wurde nicht nur der 
Lehrpfad vollkommen erneuert, son-
dern auch die WasserRoute aus ihrem 
Dornröschenschlaf geholt. Die Tourist 
Information Paderborn hat die Was-
serRoute überarbeitet, die Beschilde-
rung optimiert und ihr auf dem Dorf-
platz in Sande auch eine „Heimat“ 
gegeben: Dort steht seit kurzem eine 
großformatige Übersichtstafel, auf 
der der Verlauf der WasserRoute deut-
lich zu erkennen ist. 

Das neue Routenschild auf dem Dorfplatz

Wehr am Boker Kanal
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unterwegs einige „Wasserstationen“, 
die ebenfalls auf der Karte eingezeich-
net sind. Das sind der Lippesee, der 
Boker Kanal mit seinen alten Wehren 
und dem Rothebach-Aquädukt, das 
Wasserwerk Boker Heide, die Bagger-
seen bei Bentfeld und die Paderbor-
ner Kläranlage. Natürlich gehört auch 
die Lippe selbst, Nordrhein-Westfa-
lens längster Fluss, dazu. Ohne ihre 
Existenz gäbe es die meisten Wasser-
stationen nicht. 

Unser Tipp: Obwohl die Wasser-
Route nicht besonders lang ist, sollte 
man ein kleines Picknick einpacken. 
Ungefähr auf der Hälfte der Strecke 
lädt ein Rastplatz beim Wasserwerk 
Boker Heide zu einer gemütlichen 
Pause ein.

Weitere Informationen zur Wasser- 
Route gibt es im Internet unter  
www.paderborn.de/radfahren (Ru-
brik „Routen und Touren“) sowie im 
Tourenportal „Teuto-Navigator“ unter 
http://www.teutonavigator.com/s/
39jZv.                 Text und Fotos: Karl-Heinz Schäfer, 

Tourist Information Paderborn

Trinkwasser-Lehrpfad beim Wasserwerk in Anreppen

WasserRoute Paderborn/Delbrück
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Graffitis gibt es heutzutage fast 
überall und in den unterschiedlichs-
ten Varianten. Am weitesten ver-
breitet sind die zahllosen „Verschö-
nerungen“, über deren künstlerische 
Qualität man sicher streiten kann. 
Anders die Graffitis, die auf freige-
gebenen Flächen von talentierten 
Nachwuchssprayern oder bekann-
ten Paderborner Graffitikünstlern 
gestaltet werden. Zu diesen gehört 
auch das neue Graffiti am Lippesee 
am ehemaligen Wasserkraftwerk un-
ter der Fußgängerbrücke.

Das Motiv, das Bezug auf den Lip-
pesee und unseren Stadtteil Sande 
nimmt, erfreut nicht nur die zahlrei-
chen Spaziergänger, sondern auch die 

vielen hundert Autofahrer, die täglich 
auf der Brücke der Bundesstraße vor 
der Ampel an der Abzweigung nach 
Sande warten. Wenn diese aus ihren 
Fenstern schauen, sehen sie eine Was-
serlandschaft und lesen in großen gel-
ben Lettern das Wort „Lippesee“. Auf 
der Seite zur Lippe hin ist neben zwei 
Fröschen groß das Wappen von San-
de abgebildet. Ein gewaltiger Hecht 
ziert die zum See hin liegende Wand. 
Auf dem Mauerstück über dem Aus-
laufbecken schließlich haben die drei 
Künstler, die das Graffiti gestaltet 
haben, ihre Signaturen hinterlassen: 
Volker Heisener, Henning Marten Feil 
und Lukas Michalski. Letzterer, im 
Hauptberuf Diplom-Grafiker, hat das 
Vier-Seiten-Motiv entworfen. 

Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Neues Graffiti – „Hingucker“ am Lippesee

Fotomotiv zur Seeseite hin
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Paderborner Yachtclubs. Der Eigentü-
mer hat es zur kreativen Gestaltung 
freigegeben, sodass die Wände hier 
alle paar Wochen in einem neuen 
bunten Look erscheinen. Anfangs 
sorgte das für Aufsehen, denn auf-
merksame Passanten riefen mehr-
fach die Polizei, weil sie illegale Ak-
tionen vermuteten. Der Verdacht 
konnte dank einer Bescheinigung des 
Eigentümers aber rasch entkräftet 
werden. 

Auch in Paderborn selbst sind ei-
nige sehr schöne Graffitis zu finden. 
Hier einige Beispiele:

Mehr als 20 Graffitikünstler ha-
ben die Klostermauer der Vinzentine-
rinnen im vergangenen Jahr in eine 

Der Vorschlag für die Gestaltung 
des Kraftwerks, das im Eigentum der 
Schlosspark- und Lippesee-Gesell-
schaft (SLG) ist, kam von Paderborns 
Tourismuschef Karl Heinz Schäfer. 
Christian Stork, Geschäftsführer der 
SLG, und Markus Mertens, SLG-Auf-
sichtsratsvorsitzender, waren sofort 
von der Idee begeistert und unter-
stützten das Vorhaben seitens der 
SLG auch finanziell. So konnten die 
hässlichen grauen Betonwände in ein 
schönes Graffitikunstwerk verwan-
delt werden, das bis jetzt schon jede 
Menge Lob und Zuspruch bekam.

Etwas anders ist die Graffitibe-
malung am Gebäuderest des frühe-
ren Kiesmischwerks in der Nähe des 

Fotomotiv zur B 64 hin

Neues Graffiti – „Hingucker“ am Lippesee
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fast 100 Meter lange Open-Air-Gale-
rie verwandelt. Ein Teil der Graffitis 
beschäftigt sich auf Wunsch der Or-
densschwestern mit den sieben Wer-
ken der Barmherzigkeit. Die zahlrei-
chen anderen sind freie Kreationen 
der jeweiligen Künstler. 

Das ovale Trafohäuschen in der 
Mühlenstraße ist erst vor kurzem auf 
Initiative der Westfalen Weser Netz 
GmbH mit einem ansprechenden 
Graffiti bemalt worden.

Die Bahnunterführungen am Kas-
seler Tor und an der Leostraße sind 
im Auftrag des Straßen- und Brü-
ckenbauamts der Stadt mit Graffitis 
bemalt worden.

Ein Versicherungsbüro in der Rie-
mekestraße hat die komplette Gie-
belwand seines Hauses von drei be-
kannten Paderborner Graffitimalern 
gestalten lassen und damit einen lo-
benswerten Akzent in diesem alten 
Paderborner Viertel gesetzt. 

Das nächste Großgraffiti ist be-
reits in der Umsetzung: Im neuge-
stalteten Paderquellgebiet zwischen 
Mühlenstraße und Paderhalle erhält 
die Fassade der Drogenberatungs-
stelle ein auf Paderborns Wasser-
landschaft abgestimmtes Graffiti-
motiv.

Da das Thema Graffiti so span-
nend und vielfältig ist, bietet die 

Neues Graffiti – „Hingucker“ am Lippesee
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Tourist Information seit Ende 2018 
spezielle Stadtführungen an. Geleitet 
werden diese von Sven Niemann, der 
Mitglied von Generation Arts, eines 
Zusammenschlusses lokaler Akteure 
aus der Kulturszene Paderborns und 
wissenschaftlicher Mitarbeiter bei 
dem Graffiti-Projekt „Ingrid“ an der 
Universität Paderborn ist. Er zeigt 
die verschiedenen Arten, die an den 
Wänden in der Innenstadt Paderborn 
zu finden sind, und erläutert, was 
hinter den Graffitis steckt, wie sie 
entstehen und wie sie geschichtlich 
einzuordnen sind. Der Rundgang wird 
in diesem Jahr am 15. Juni und am 24. 
August angeboten. Er kann auch zum 
individuellen Wunschtermin gebucht 

werden. Weitere Auskünfte unter 
www.paderborn.de/fuehrungen 
und bei der Tourist Information am 
Marienplatz (Tel. 05251 882980).

Text und Foto: Karl-Heinz Schäfer, 
Tourist Information Paderborn

Neues Graffiti – „Hingucker“ am Lippesee
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500 Einsatzkräfte bestehen den Leistungsnachweis in Sande

Zahlreiche rote Einsatzfahrzeuge 
der Feuerwehren aus dem gesamten 
Kreisgebiet Paderborn und mit ihnen 
annähernd 500 Feuerwehrfrauen 
und -männer fanden am Samstag, 
den 18. Mai ihren Weg nach Sande 
auf den Dorfplatz. Erstmalig war der 
Löschzug Sande Ausrichter und Gast-
geber des Leistungsnachweises der 
Feuerwehren. Beim Leistungsnach-
weis geht es für die Gruppen darum, 
in vorgegebener Zeit und unter den 
kritischen Augen der 30 anwesenden 
Schiedsrichter, möglichst fehlerfrei 
unterschiedliche Aufgaben als Team 
zu bewältigen. Diese Übungen wer-
den zuvor in den Standorten vor Ort, 
in Herbram, Bentfeld, Schloß Neu-
haus oder Hövelhof, um nur einige zu 
nennen, geübt.

Am Vorabend wurde der Dorf-
platz durch den Löschzug Sande und 
unter tatkräftiger Unterstützung der 
Jungschützen zum Übungsgelände 
hergerichtet. Hier gilt auch der be-
sondere Dank an die St. Hubertus 
Schützenbruderschaft für die Über-
lassung zahlreicher Gegenstände aus 
deren Inventar und an die immer ak-
tive Platzmeisterei.

Die stellvertretenden Löschzug-
führer Norbert Rickert und Markus 
Wüseke, bei denen die Organisati-
onsfäden zusammenliefen, hatten 
sich und den Löschzug gründlich auf 
diese Großveranstaltung vorbereitet.  

Bereits um 7:00 Uhr trafen die 
30 Schiedsrichter ein. Vor der Vor-
besprechung stand zunächst ein ge-
meinsames Frühstück, denn der Tag 
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sollte dem Schiedsrichterteam bei 
bestem, hochsommerlichem Wetter 
noch einiges abverlangen.  

Was treibt junge und ältere Feuer-
wehrangehörige an, sich bei schöns-
tem Wetter in kompletter Einsatz-
kleidung den Herausforderungen im 
Kampf gegen die Stoppuhr zu stel-
len? „Es macht unglaublich viel Spaß 
sich gemeinsam auf diesen Tag vor-
zubereiten und gemeinsam die Prü-
fungen zu bestehen“ so die Antwort 
eines jungen Kameraden aus Bent-
feld. „Wir haben uns an mehreren 
Übungsabenden auf die Aufgaben 
intensiv vorbereitet“   

Mit technischer Hilfe galt es ei-
nen „verunglückten Dummy“  unter 
einem Container zu befreien und 
Erste-Hilfe-Maßnahmen zu verrich-

ten.  Anschließend musste in einem 
weiteren Übungsteil ein Unfallopfer 
aus einem PKW patientenorientiert 
gerettet werden. 

Weitere Aufgabe bestand darin, 
in Zeitvorgabe wichtige Knoten feh-
lerfrei anzulegen. Im theoretischen 
Teil, der im eigens eingerichteten 

500 Einsatzkräfte bestehen den Leistungsnachweis in Sande



36

2/2019

Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Prüfungsraum in der Mehrzweckhal-
le zu bestehen war, galt es die richti-
gen Antworten auf unterschiedliche 
Fragen aus dem Feuerwehrwissen  
zu kennen, aber auch allgemeine, ge-
sellschaftspolitische Fragen korrekt  
zu beantworten. 

Die Gruppen bestehen nur ge-
meinsam. Dieses Gefühl der Ge-
meinsamkeit und Kameradschaft ist 
neben der Aus-und Fortbildung im 
Rahmen der Vorbereitung ein weite-
rer, nicht unwichtiger, Grund für die 
jährlichen Leistungsnachweise.

Als Anerkennung für Schweiß und 
Einsatz erhielten die Gruppen ihre 
Urkunde und jeder Teilnehmer sein 
Leistungsabzeichen, je nach Teilnah-
mestatus in unterschiedlicher Stufe, 
aus den Händen des Kreisbrandmeis-
ters.

So erhielt Reinhard Brune die 
Auszeichnung der Sonderstufe für 
35-malige Teilnahme und unange-
fochten im Kreis Paderborn, Rainer 
Mertens das Lob für 41 erfolgreiche 
Prüfungen. Erstmalige Teilnehmer 
wurden nach alter Tradition im Lip-

500 Einsatzkräfte bestehen den Leistungsnachweis in Sande
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pewasser „getauft“. 
Weil neben der Überprüfung der 

Leistungsfähigkeit der Feuerwehren 
an einem solchen Tag auch der kame-
radschaftliche Teil im Vordergrund 
steht, hatte sich der Sander Lösch-
zug gut vorbereitet. Die Partnerin-
nen der Kameraden boten ganztägig 
für die zahlreichen Teilnehmer und 
Zuschauer frische Brötchen, Kaffee 
und Kuchen an. Da auch die Sander 
Kameraden mit drei Gruppen am 
Übungsgeschehen teilnahmen, durf-

ten Sie auf die Unterstützung der Eh-
renabteilung um Franz-Josef Bathe 
herum und die passiven Mitglieder 
beim Getränkeverkauf an der Theke 
und am Grill  vertrauen. Hungrig und 
durstig musste kein Teilnehmer die 
Heimreise antreten und etliche San-
der Küchen blieben an diesem Sams-
tag kalt. 

Sowohl der anwesende Landrat 
Manfred Müller als auch der Sander 
Ratsherr Markus Mertens sowie der 
Kreisbrandmeister Elmar Keuter fan-

DOPPELT GUT BERATEN
STEUER- UND UNTERNEHMENSBERATUNG | FERDINAND VIETH & MATTHIAS VIETH
Rosmarinstraße 26 | 33106 Paderborn | 0 52 54 - 97 98 - 0 | info@vieth-partner.de | www.vieth-partner.de

500 Einsatzkräfte bestehen den Leistungsnachweis in Sande
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den nur anerkennende Worte für die 
tolle Organisation durch die  Sander 
Wehr. „Ihr Sander könnt stolz auf 
eure Kameradschaft sein“, so ein 
sichtlich begeisterter Landrat beim 
Presserundgang um 11:00 Uhr vor 
zahlreichen Medienvertretern.  

Der wunderschöne Dorfplatz bot 
ein ideales Umfeld für diesen Tag. Zahl-
reiche Besucher aus Sande und Umge-
bung ließen sich von der Begeisterung 
anstecken und zeigten sich interessiert 
an ihrer Feuerwehr. Beste Werbung für 
das Ehrenamt und die Nachwuchsge-
winnung. In diesem Jahr haben vier 
junge Menschen ihre Ausbildung in 
unserem Löschzug begonnen:

Fabian Adolph-Richter, Fabian 
Steffens, Niklas Struck und Philipp 
Reimer waren bereits voll eingebun-
den in diese Großveranstaltung. Die 
Feuerwehr ist schon lange keine rei-
ne Männerdomäne mehr. „Wir  brau-
chen junge Frauen und Männer in 
diesem anspruchsvollen Ehrenamt.“ 

So der Leiter der Feuerwehr Pader-
born, Ltd. Branddirektor Ralf Schmitz, 
der auch als Schiedsrichter die Prü-
fungen bewertete. 

Bei vielen jungen Kameradinnen 
und Kameraden mündet die anfäng-
liche Begeisterung in der freiwilligen 
Feuerwehr anschließend in ihren 
Beruf als Brandmeisterinnen und 
Brandmeister.

In den vierzehntägig stattfinden-
den Dienstabenden bereiten sich die 
Kameradinnen und Kameraden auf 

500 Einsatzkräfte bestehen den Leistungsnachweis in Sande
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zahlreichen Helfern, die diesen Tag 
so erfolgreich mitgestaltet haben 
und unserem Löschzug Sande und 
unserer schönen Heimat nachhaltige 
Erinnerungen bescheren.

Ihre Feuerwehr, 24 Stunden an 
365 Tagen im Jahr erreichbar unter 
Tel.:  112

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur 
Wehr.

Text und Fotos: StBI Robert Siemensmeyer 
(Löschzugführer)

 

Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Wir informieren Sie gern über inno- 

vative Versorgungsmöglichkeiten in 

enger Zusammenarbeit mit unseren 

Zahnarztkunden. Bitte rufen Sie uns 

an für Ihr persönliches Informations-

gespräch in unserem Labor.

ihre Einsätze vor. Kontakt zur Feu-
erwehr finden interessierte junge 
Menschen über die Sander Lösch- 
zugführung. (01 75 - 36 03 587 oder  
siemensmeyer@paderborn.com)   

Der Start von zwei Heißluftbal-
lonen vom Übungsgelände in den 
Abendstunden war sicherlich auch 
nochmals ein Höhepunkt für die 
zahlreichen Zuschauer,  glücklichen 
Teilnehmer und für den gastgeben-
den Löschzug Sande.

Ganz herzlicher Dank gilt den 

500 Einsatzkräfte bestehen den Leistungsnachweis in Sande



40

2/2019

Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Gemeinsam Musik, Freude und Gemeinschaft erleben

Am Sonntag, 19. Mai 2019 ver-
anstaltete die Blasmusik Sande e.V. 
erstmals einen Tag der Musik. Neben 
der Blasmusik stellten sich auch das 
gemeinsame Jugendorchester der 
Musikvereine Bentfeld, Sande und 
Scharmede, die Blockflötengruppen  
des Vereins und die Tanz-AG der 
Grundschule Sande vor.

Nach einer kurzen Begrüßung 
durch die Jugendwartin Rebecca 
Dubbi stellte jede Gruppe ihr Können 
vor großem Publikum unter Beweis. 
Im Anschluss nutzten viele Kinder 
das Angebot, Instrumente der Blas-
musik auszuprobieren. Selbst die 
ganz Kleinen hatten schon viel Spaß 
dabei. 

Dieser Tag gab der Blasmusik die 
Möglichkeit, den Verein und seine 
Angebote vorzustellen sowie neue 
aktive und passive Mitglieder zu ge-
winnen. „Komm zu uns – egal ob 
Jung oder Alt! Gemeinsam Musik, 
Freude und Gemeinschaft erleben“, 

unter diesem Motto hat der Verein 
einen Flyer erstellt, in dem die Ange-
bote zusammengefasst sind.  

So können Kinder ab der 1. Klasse 
am Blockflötenunterricht teilneh-
men. Der Unterricht findet einmal 
in der Woche nachmittags statt und 
wird in der Regel durch aktive Musi-
ker der Blasmusik erteilt. Neben dem 
Notenlernen und dem Flötespielen 
gibt es bereits erste Auftritte und ei-
nige gemeinsame Freizeitaktivitäten. 

Ab dem 3./4. Schuljahr kann dann 
ein weiteres Instrument der Blasmu-
sik erlernt werden. Auch ein direkter 
Einstieg ohne vorherigen Blockflö-
tenunterricht ist natürlich möglich. 
Hier gibt es einmal wöchentlich 
nachmittags Einzel- oder Gruppen-
unterricht, vorzugsweise durch pro-
fessionelle Ausbilder. Bereits nach 
kurzer Zeit können die Kinder an den 
Proben des gemeinsamen Jugendor-
chesters teilnehmen. Auch hier gibt 
es wieder gemeinsame Auftritte und 
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ein Ständchen als Glückwunsch.
Wenn Sie mehr über die Blasmusik 

Sande e. V. erfahren möchten, besu-
chen Sie uns gerne in der Probe, frei-
tags ab 19:30 Uhr oder auf unserer 
Facebookseite. Auch der erste Vor-

Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Freizeitaktivitäten. 
Nach einer gewissen Zeit der 

Ausbildung und Möglichkeit zur Er-
langung eines Leistungsabzeichens 
werden die Jugendlichen dann in das 
Hauptorchester integriert. Hier spie-
len dann Musiker aller Altersklassen 
ein vielfältiges Repertoire. In der wö-
chentlichen Probe am Freitagabend 
wird neben Märschen und Polkas 
auch konzertante Musik mit klassi-
schen und modernen (Pop-)Stücken 
einstudiert.

Neben den Schützenfesten ist die 
Blasmusik unter anderem auf ihren 
Konzerten, in einigen Schützenmes-
sen und bei Traditionsfesten, wie 
zum Beispiel dem Martinsumzug, zu 
hören. Zu besonderen Anlässen (und 
auf Anfrage) spielt der Verein auch 

Gemeinsam Musik, Freude und Gemeinschaft erleben
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sitzende Ingo Wecker (Ingo.wecker@
gmx.de) oder die Jugendwartin  
Rebecca Dubbi (r.dubbi@gmx.net) 

Gemeinsam Musik, Freude und Gemeinschaft erleben

stehen bei Interesse oder bei weite-
ren Fragen zur Verfügung.

Text: Carina Kerkemeier; Fotos: Blasmusik Sande
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Neues aus dem Familienzentrum Sande

An dieser Stelle  möchten wir auf 
zwei Angebote hinweisen: Zum einem 
laden wir am Montag, 09.09.2019 in 
der Zeit von 14.30- 16.30 Uhr zu einem 
Infonachmittag mit dem Thema „Die 
gesunde Brotdose“ ein. Hier erhalten 
Sie nicht nur wertvolle Informationen 
rund um das Thema, sondern werden 
auch ganz praktisch eine Brotdose be-
füllen. Das zweite Angebot richtet sich 
an Frauen, die die Entspannungsme-
thode „Autogenes Training“ kennenler-
nen möchten. Dieser Kurs startet am 
Freitag, 06.09.2019 um 18.00 Uhr. 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt 
haben, nehmen wir gerne Ihre Anmel-
dung ab dem 19.8.2019 unter 05254 
806160 an, oder kommen Sie einfach 
persönlich vorbei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Text: Familienzentrum Sande

Liebe Sanderrinnen und Sander,

das Familienzentrum NRW- städ-
tische Kindertageseinrichtung Sande 
bietet bereits seit 2010 unterschiedliche 
Kurse für die gesamte Sander Bevölke-
rung. Unsere Schwerpunkte liegen hier 
in der Bereitstellung von Angeboten für 
Erwachsene, Kinder und Familien. Uns 
ist wichtig Ihnen allen noch einmal von 
unserem Angebot zu berichten und 
deutlich zu machen, dass es sich hierbei 
um Angebote für alle handelt. 

Auch wenn Sie kein Kind in unserer 
Kita haben oder Ihre Kinder schon längst 
aus dem Kitaalter sind, können Sie ger-
ne von unserem Angebot Gebrauch 
machen. Unser Programm erscheint 
halbjährlich und ist auch online unter  
www.paderborn.de/famz-sande  
einzusehen.
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Mit über 20 Teilnehmern starte-
ten wir bei leicht kühlen Temperatu-
ren am Sonntag, 12.05.2019 die von 
unserem Verpflegungsoffizier Mat-
thias Schmitz organisierte Radtour 
„Rein in die Saison 2019“. 

Die Tour führte uns vom Dorfplatz 
in Sande in Richtung Ostenland bis 
zum ersten Stopp bei Heinrich und 
Irmgard Schulmeister in Hövelhof. 
Nach einer kurzen Pause ging die 
Tour weiter in Richtung Espeln mit 
dem Zwischenziel „Steinhorster Be-
cken“. Auch hier erfolgte noch einmal 
eine kurze Pause, bevor es über Lip-
pling wieder in Richtung Ostenland 
ging. 

Auf dem Hof der Familie Norbert 
und Angelika Thiele wurde dann 
eine längere Pause eingelegt. Das 
von Hans-Peter Fortströer gesteuer-
te Begleitfahrzeug war mit Tischen, 

Bänken, einem Grill und Getränken 
ausgestattet und sorgte somit für 
eine gemütliche und gesellige Runde. 
Nach einer ausgiebigen Mittagspau-
se mit Gegrilltem vom Verpflegungs-
offizier Matthias Schmitz führte uns 
die Tour über Delbrück bis nach An-
reppen zum „Römerlager“. 

Von dort aus ging es dann mit der 
letzten Etappe vom „Römerlager“ 
über Sandhöfen, mit einem kurzen 
Stopp bei Ernst Reintjes, zum Klein-
kaliberstand nach Sande. Zum Ab-
schluss gab es noch einmal für jeden 
Teilnehmer einen „Big Burger“ vom 
Grill. 

So klang ein schöner Tag nach gut 
50 Kilometern Wegstrecke aus und 
wir dürfen uns schon auf die Tour 
2020 freuen.  

Text/Bild: Norbert Stecker 

Radtour der Schützen – „Rein in die Saison 2019“
Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben
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born, vertreten durch den Schulde-
zernenten Wolfgang Walter und die 
Jugendamtsleiterin Petra Erger, die 
Schule und die drei Kindertagesein-
richtungen offiziell als Kinderbil-
dungshaus ausgezeichnet und jeder 
Einrichtung eine Plakette überreicht. 
Karina, 5 Jahre und angehendes 
Schulkind, fasste die Auszeichnung in 
ihren Worten zusammen: „Wir wer-
den berühmt!“ 

Damit hat Karina Recht, denn im 
September 2019 werden Frau Hericks 
(Leiterin Familienzentrum Sande) 
und Frau Brautmeier-Ulrich (Leite-
rin Grundschule Sande) das Kinder-
bildungshaus Sande sogar auf dem 

Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Sander Kinderbildungshaus

Das 3. Kinderbildungshaus der 
Stadt Paderborn gestaltet den Über-
gang in Sande

Warum es für angehende Schul-
kinder so wichtig ist, ihre Grund-
schule im Vorfeld kennenzulernen

Im Ortsteil Sande wird der Über-
gang von der Kita in die Grundschule 
bereits seit über zwölf Jahren mit ho-
hem Engagement gestaltet. Seit dem 
Schuljahr 2018/2019 agieren die vier 
Bildungseinrichtungen aus Sande 
– die Grundschule Sande, das Fami-
lienzentrum Sande, das Kinderhaus 
am Lippesee und die Kita St. Marien 
– als „Kinderbildungshaus Sande“. 
Im Januar 2019 hat die Stadt Pader-

Hintere Reihe: Sarah Büser (Leiterin der städt. Kindertageseinrichtung Kinderhaus am Lippesee), Maxi Braut-
meier-Ulrich (Schulleiterin, Grundschule Sande), Desiree Pecher (Leiterin, kath. Kindertageseinrichtung St. Ma-
rien), Magdalena Parakenings (Schulsozialarbeiterin, Kinderbildungshaus Sande), Birgit Hericks (Leiterin der 
städt. Kindertageseinrichtung Sande / Familienzentrum).
Vordere Reihe: Zukünftige Schulanfängerinnen und Schulanfänger aus den drei Kindertageseinrichtungen und 
die Klassensprecherinnen und Klassensprecher aus der Schuleingangsphase der Grundschule Sande
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Bundesgrundschulkongress in Frank-
furt vorstellen.

Das Kinderbildungshaus hat das 
Ziel, jedem angehenden Schulkind 
einen anschlussfähigen und bruch-
losen Übergang von der Kita in die 
Grundschule zu ermöglichen. Um 
den Kindern die Unsicherheit in der 
Übergangssituation zu nehmen und 
am bisherigen Bildungsverlauf anzu-
knüpfen, ist eine enge Zusammenar-
beit zwischen den Institutionen und 
dem Elternhaus besonders wichtig. 

Bereits zu Beginn des letzten Kin-
dergartenjahres findet in der Schule 
ein Elternabend „Von der Kita in die 
Grundschule“ statt, zu dem die vier 
Einrichtungen alle Eltern aus Sande 
und Umgebung einladen, die im kom-
menden Schuljahr Kinder einschulen.

Jedes zukünftige Schulkind knüpft 
im Kinderbildungshaus Sande schon 
vor seiner Einschulung Kontakt zur 
Schule. Es lernt Räumlichkeiten, Lehr-
personen und andere Schulkinder 

durch regelmäßige Besuche kennen. 
Insgesamt finden sechs Schulkinder-
vormittage statt, die über das letzte 
Kindergartenjahr verteilt sind. „Das 
Herzstück der Zusammenarbeit ist 
aber die gemeinsame Projektwoche 
aller Schulkinder und zukünftigen 
Schulanfänger in der Grundschule“, 
berichtet Frau Brautmeier – Ulrich. 
In altersgemischten Gruppen arbei-
teten die Kinder mit Lehrkräften und 
Erziehern/innen jedes Jahr im März 
fünf Tage lang zu einem gemeinsa-
men Thema. In diesem Jahr ging es 
um „Kleine und große Forscher im 
Kinderbildungshaus Sande“.

Der letzte Schulkindervormittag 
vor den Sommerferien wird in der  
voraussichtlichen Klassenzusammen- 
setzung von der geplanten Klassen-
leitung durchgeführt. So kennen  
Kinder und Lehrkräfte schon vor den 
Ferien ihre neuen Lerngruppen.

Mit der Einrichtung des Kinder-
bildungshauses Sande hat die Stadt 

Sander Kinderbildungshaus
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Paderborn auch eine halbe Stelle 
Schulsozialarbeit geschaffen, wel-
che ausschließlich für den Übergang 
Kita – Grundschule zuständig ist. 
Die Schulsozialarbeiterin, Frau Pa-
rakenings, unterstützt das gesam-
te Team des  Kinderbildungshauses 
seit August 2018 und ist sowohl An-
sprechpartnerin für Kinder und Eltern 
im Übergang und der ersten Klassen, 
aber gleichzeitig auch für die päda-
gogischen Fachkräfte. Außerdem un-
terstützt sie gezielt das Soziale Ler-
nen und die Basisförderung in Kita 
und Schule“. Bereits im gesamten 
letzten Jahr vor der Einschulung wird 
das wöchentliche Angebot „Soziales 
Lernen in Bewegung“ in der Sporthal-
le der Grundschule angeboten. 

Im Zusammenwirken dieses mul-
tiprofessionellen Teams kann im 
Kinderbildungshaus Sande die päd-
agogische Arbeit in hoher Qualität 
stattfinden und die beteiligten Kin-
der kommen von Beginn an sicher 

und interessiert in der Schule an. 
Wichtig für Eltern ist, dass alle Kinder 
an den Angeboten teilnehmen kön-
nen, die an der Grundschule Sande 
angemeldet sind. Neue Ziele hat das 
Team auch bereits: Die vier Einrich-
tungen möchten ein gemeinsames 
Beratungsangebot für Eltern in San-
de aufbauen.

Die Übergangsgestaltung für alle 
Schulanfänger wird fachlich seit  
Beginn eng durch Frau Vollmann des 
Bildungsbüros Kind & Ko der Stadt 
Paderborn begleitet und unterstützt.

Nähere Informationen zum Kin-
derbildungshaus Sande erhalten Sie 
unter www.gs-sande.de. Weitere In-
formationen zur Arbeit des Bildungs-
büros Kind & Ko zur Übergangsge-
staltung aller BildungshausPartner 
und Kinderbildungshäuser in der 
Stadt Paderborn finden Sie unter 
www.kindundko-paderborn.de.

Text und Foto: Marion Pieper

Sander Kinderbildungshaus
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„Wie funktioniert eine Seilbahn?“ 
„Warum braucht eine Rakete ein Leit-
system?“ 
„Warum rollt eine Murmel besser als 
ein Würfel?“  oder 
„Warum schmeckt Frühstück besser, 
wenn man es auch riechen kann?“

Zum Abschluss eines jeden Ta-
ges war den Kindern der Gruppe die 
Antwort klar, weil sie es selber aus-
probieren und so eine Lösung selbst 
herbeiführen konnten. Beim Forschen 
erhielten die Kinder Unterstützung 
durch die Lehrer(innen) und Erzie-
herinnen, die sich mit den Kindern 
gemeinsam auf die Suche nach Ant-
worten machten.  Bücher und  Film-
materialien waren hier oftmals  sehr 
hilfreich. 

Leider verging die Woche viel zu 
schnell. Von den gewonnen Erlebnis-
sen und Eindrücken können alle Kin-
der  noch lange berichten.  

Text und Foto: Marion Pieper

Gemeinsame Projektwoche  im Kinderbildungshaus Sande

 Die diesjährige Projektwoche der 
drei Kindertageseinrichtungen und 
der Grundschule Sande stand unter 
dem Motto: „Sander Kinder werden 
kleine Forscher“. Im Vorfeld haben 
sich Erzieherinnen und Lehrer/ Innen 
zu einem Pädagogischen Ganztag  in 
der Schule  getroffen,  um die  Projekt-
woche zu planen und  Materialien zu 
sichten. Wichtig war allen Beteiligten, 
dass genug Zeit und Raum bleibt, um 
auf Fragen der Kinder einzugehen und 
Ihre Interessen aufgreifen zu können. 

 Von Montag bis Freitag durften 
die Kinder in der von ihnen gewählten 
Gruppe lernen, forschen und experi-
mentieren. Dabei standen folgende 
Gruppen zur Auswahl:

Für die Kindergartenkinder, Erst-und 
Zweitklässler: 
	 - Technik
	 - mein Körper
	 - Luft
	 - Strom und Energie

Für die Dritt- und Viertklässler:
	 - Erde und Weltall
	 - Bauen und Konstruieren

Die Projektwoche starteten alle 
mit dem gemeinsamen Singen in der 
Eingangshalle. Anschließend trafen 
sich alle Gruppen  in ihren jeweiligen 
Klassenräumen.  Dort fand der Mor-
genkreis statt  mit ersten Gesprächen 
über das  gewählte Thema.  Auftre-
tende Fragen wurden notiert und die-
sen galt es nun in den kommenden 
Tagen  auf den Grund zu gehen. Unter 
anderem war den Kindern folgendes 
wichtig: 
„Welche Stoffe leiten Strom?“  

Leiter und Nichtleiter
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Neue Leitung im Kinderhaus am Lippesee

Liebe Sander Familien,

ich heiße Heike Barufe und leite 
seit dem 01.04.2019 mit großer Freude 
die Städtische Kindertageseinrichtung 
„Kinderhaus am Lippesee“.

Bei der Stadt Paderborn bin ich 
seit 1992 beschäftigt. Ich habe in die-
ser Zeit als stellvertretende Leitung in 
zwei damals neuen Einrichtungen ge-
arbeitet und viel erlebt.

Ich empfinde es als großes Glück, 
dass ich schon viele Kinder und Fami-
lien auf ihrem Weg begleiten durfte.  

 
 
Kinder liegen mir sehr am Herzen! Ich 
lebe seit 1990 mit meiner Familie in 
Schloß Neuhaus.  Am Lippesee gehen 
wir gern spazieren und unsere jetzt 
erwachsene Tochter fuhr dort sehr 
gern mit dem Fahrrad. Jetzt lerne ich 
den Ort und vor allem die Menschen, 
die hier leben, besser kennen. Und Sie 
mich.

Das ist sehr spannend und schön. 
Vielleicht treffen wir uns ja in Zukunft 
bei der einen oder anderen Veran-
staltung oder einem Spaziergang am  
Lippesee.                         

Text: Heike Barufe
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Neu in Sande – Eiscafé Salento
Anzeige

Mit dem Ehepaar Mirella und 
Maurizio Civitillo sind neue Be-
sitzer in das Eiscafé in Sande ein-
gezogen. Das neue „salento“  
hat jetzt ganzjährig ab 9.00 
Uhr geöffnet und bietet ein 
breiteres Angebot. Die belieb-
te Eisrezeptur ist geblieben, 
hinzugekommen sind Waffeln, 
Kuchen und leckere Kaffeespe-
zialitäten. Ein umfangreiches 
Frühstück mit italienisch me-
diterranen Spezialitäten sowie 
kleine Snacks, Drinks und Wei-
ne für den gemütlichen Genuss 
am Abend runden die Karte ab. 
Maurizio Civitillo: „Geschlossen  
wird erst, wenn der letzte Kun-
de sich auf dem Heimweg be-
findet“. 

Die erweiterten Räumlich- 
keiten mit viel Platz für Fami-
lienfeiern oder andere Feste 
bieten ein schönes Ambien-
te. Für die jüngsten Gäste  
ist eine Spielecke vorhanden 
und mit einem der vielen  
Bücher aus den Regalen kann 
man so manche Stunde im  
„salento“ genießen.

Salento | Ostenländer Str. 28 
33106 PB-Sande | Tel. 0 52 54 - 66 04 880
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Maiandacht und Maifeier auf dem Dorfplatz in Sande

Die Chorgemeinde St. Cäcilia San-
de konnte in diesem Jahr bei strah-
lendem Sonnenschein am 1. Mai die 
Eröffnung der Maiandacht begehen. 
Erfreulich viele Besucher erlebten 
die Andacht, die von dem geistlichen 
Rat, Herrn Pastor Josef Mersch, ge-
halten und von der Chorgemeinde 
unter Leitung  der Kirchenmusikerin, 
Frau Uta-Maria Gennert-Stöcker, be-
gleitet wurde.

Im Anschluss an die Maiandacht 
wurde der mit farbigen Bändern ge-
schmückte Maikranz am Maibaum 
hochgezogen. Die Frauen der Chor-
gemeinde hatten ihn am Vortag mit 
frischem Grün gewickelt. Der Kin-
der- und Jugendchor und die Chorge-
meinde boten ein kleines Frühlings-
konzert, bei dem die Besucher kräftig 
mit gesungen haben.

Alle Besucher wurden nach dem 
Konzert zur Maifeier bei Waffel, Ku-

chen, Kaffee, Bratwürstchen und küh-
len Getränken eingeladen. Als beson-
dere Gäste konnte der 1. Vorsitzende 
Franz Düwel, wie in den letzten Jah-
ren, den Herrn Bürgermeister Micha-
el Dreier, den Stadtrat Herrn Markus 
Mertens und den stellv. Landrat Herrn 
Vinzenz Heggen begrüßen und will-
kommen heißen. Das fröhliche Fest 
endete beim Eintritt der Dämmerung. 

Text und Fotos: Franz Düwel



55

25 Jahre Chorleiterin bei Chorgemeinde St. Cäcilia

Die Altsängerin, Margret Siemens-
meyer, und die Sopransängerin, Ma-
rita Wecker, waren bei jeder Probe 
anwesend und erhielten dafür ein 
Trinkgeschenk. 

In der Versammlung gab es einen 
Rückblick auf das Jahr 2018 und einen 
Ausblick auf das neue Jahr 2019. Der 
1. Vorsitzende, Franz Düwel, wünscht 
sich zur Verstärkung des Chores 
neue Sängerinnen und neue Sänger  
und appelliert an die Versamm-
lung mit der Bitte um die erforder-
liche Werbung. Vorsingen brauchen 
neue Sängerinnen und Sänger nicht.  
Geprobt wird immer am Donnerstag 
um 20:00 h in der Gaststätte Meer-
meier/Hillebrand.  

Text und Foto: Franz Düwel

Bei der Jahreshauptversammlung 
am 24. Januar wurde Frau Uta- Ma-
ria  Gennert- Stöcker für 25 Jahre als 
Chorleiterin des Chores St. Cäcilia, 
der Schola St. Marien und des Kinder- 
und Jugendchores St. Marien beson-
ders geehrt. Frau Gennert- Stöcker ist 
nicht nur die erste Frau unter den 10 
Personen, die seit 1926 den Chor ge-
leitet haben, sondern  sie ist auch mit 
25 Jahren die Dienstälteste. 

Für 40jährige Zugehörigkeit zur 
Chorgemeinde wurde Ernst Stehning 
und für 25 Jahre Helmut Steinmetz 
mit einer Urkunde und einem Prä-
sent geehrt. Heinrich Siemensmeyer 
wurde durch das Erreichen der Alters-
grenze zum Ehrenmitglied ernannt.

Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

(v.l.n.r.): Franz Düwel, Marita Wecker, Uta-Maria Gennert-Stöcker, Margret Siemensmeyer, Präses Tobias Dirks-
meyer, Ernst Stehning



56

2/2019

Angelsportverein Sande e.V. – Der Neue in Sande

dass er Angler ist, wird die Frage 
gestellt: „Gibt es eigentlich etwas 
Langweiligeres als Angeln?“ Und die 
Antwort lautet: „Ja, gibt es: jeman-
den beim Angeln zuzuschauen“. Aber 
Scherz bei Seite; ein Blick auf unsere 
Mitgliederzahl, die seit 1981 stetig 
steigt, zeigt, dass das Hobby Angeln 
gar nicht so langweilig sein kann. In 
einer immer hektischer werdenden 
Zeit ist es eigentlich schon ein ho-
hes Gut, wenn man sich einfach mal 
ungestört an den Teich setzen kann, 
das Spiegelbild beobachtet, das mehr 
oder minder still im Wasser ruht, und 
seinen Gedanken freien Lauf lassen 
kann. Wie ein Kurzurlaub für ein paar 
Stunden. Wenn dann auch noch der 
ein oder andere Fisch gefangen wer-
den kann, ist der „Urlaub“ perfekt. 

Nun wird sich bestimmt der eine 
oder andere fragen: "An welchen 
Teich setzen die sich denn?" Unseren 

Wie es sich sicherlich schon he-
rumgesprochen hat, gibt es einen 
Neuen in Sande: Den Angelsportver-
ein Sande e.V. Aber, so wirklich neu 
sind wir eigentlich nicht. Denn im 
Jahr 1981 wurde die Angelsportabtei-
lung im SV Blau-Weiß Sande 1946 e.V. 
gegründet, aus der wir im Jahr 2017 
hervorgegangen sind. 

Seit der Gründung der Angelspor-
tabteilung war es das Ziel und ist es 
immer noch, den angelsportbegeis-
terten Sander Bürgern eine Möglich-
keit zu geben, ihr Hobby in Sande 
auszuüben und dieses auch mit an-
deren teilen zu können. Dazu gehört 
natürlich auch, den jungen Sandern 
das Angeln näherzubringen und so 
ein Verständnis für den Umgang mit 
der Natur und deren Lebewesen zu 
vermitteln. Wir sind ein Sander Ver-
ein für Sande.

Oftmals, wenn jemand erzählt, 

Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Weg zur Schutzhütte
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Vereinsmitgliedern stehen der Rothe-
see in Sande, die Thune von Sennela-
ger bis zum Einlauf in den Lippesee 
und der Roterbach als Angelgewäs-
ser zur Verfügung. Der Rothesee ist 
unser „Hauptgewässer“, der seit der 
Gründung der Angelsportabteilung 
von Fa. Wüseke gepachtet wird. Die-
se „Tradition“ konnte auch mit dem 
Sander Angelsportverein e.V. weiter-
geführt werden. 

Neben dem Angeln für sich gibt es 
natürlich auch noch ein Vereinsleben. 
Hierzu zählen z.B. die gemeinsamen 
Hegeangeln, mit denen der Fischbe-
stand im Laufe eines Jahres ermittelt 
wird und darauf basierend entspre-
chende Besatzmaßnahmen geplant 
werden können. Vor jedem Hegean-
geln wird ein Arbeitseinsatz durch-
geführt, bei denen die Angelstrecken 
von Unrat befreit werden. Im Früh-
jahr jeden Jahres werden im ersten 
Arbeitseinsatz Sträucher und Büsche 
zurückgeschnitten und die Angel-
plätze nutzbar gemacht. Es gilt auch 
hier wie im wahren Leben: „Ohne 
Fleiß kein Preis“. Auch die Brutkäs-
ten werden wieder bezugsfertig ge-
macht. Dass sich der Einsatz lohnt, 
sehen wir an der Flora und Fauna, die 
sich jedes Jahr prächtig entwickelt. 
Seit Jahren, eher Jahrzehnten, ist ein 
Paar Haubentaucher auf dem Rothe-
see ansässig, welches auch jährlich 
ihren Nachwuchs dort großzieht. Da-
neben sind Rotkehlchen, Baumläufer, 
Specht und Co. ebenfalls Dauergäste 
am Rothesee.

Der Höhepunkt eines jeden Jahres 

ist unser Teichfest, zu dem neben be-
freundeten Angelvereinen auch die 
Sander Bevölkerung (und auch „Aus-
wärtige“) herzlich eingeladen sind. 
In den vergangenen Jahren war der 
Besuch immer zahlreich und lange 
und wir hoffen, dass dies auch in den 
kommenden Jahren so sein wird. 

Zu jedem Verein gehört auch ein 
Vorstand. Dieser setzt sich aktuell 
wie folgt zusammen:

1. Vorsitzender			 
Jörg Woitschig
Stellvertretender Vorsitzender	
Martin Berkemeier
Kassenwart				 
Ralf Bokel
Stellvertretender Kassenwart	
Norbert Siemensmeyer
Schriftführer			 
Jörn Schmidt
Gewässerwart			 
Detlef Siemensmeyer

Zum guten Schluss noch die Ant-
wort auf die Frage, die sich bei dem 
einen oder anderen sicher beim Le-
sen dieses Berichtes gestellt hat: 
"Und warum haben die jetzt einen ei-
genen Verein gegründet?" Nun, man 

Angelsportverein Sande e.V. – Der Neue in Sande
Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Rotkehlchen
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kann es mit einem Bild aus dem Fa-
milienleben beschreiben. Das Kind ist 
erwachsen geworden, möchte nun 
auf eigenen Beinen stehen und zieht 
in seine eigene Wohnung. Genau-
so verhielt es sich bei uns; vielleicht 
nicht gleich mit der Volljährigkeit. 
Bis zur Selbstständigkeit war es noch 
ein aufgabenreicher Weg mit vielen 
Gesprächen mit Behörden, dem SV 
Blau-Weiß Sande 1946 e.V. und unse-
rem Verpächter des Rothesees. Am 
Ende dieses Weges stand dann am 
19.05.2017 die Gründungsversamm-
lung im Hotel-Restaurant Meermei-
er, auf der der „Angelsportverein 
Sande e.V.“ gegründet wurde. Nach 
Ende der Gründungsversammlung 
bestand der neue Verein schon aus 
über 40 Mitgliedern und ist bis heute 
auf 85 Mitglieder angewachsen. 

Wir hoffen, dass wir euch „den 
Neuen in Sande“ und das Hobby  
Angeln etwas näherbringen konnten, 
und würden uns freuen, wenn wir 
euch auf unserem Teichfest am Ro-
thesee begrüßen dürfen.

Petri Heil,
Der Angelsportverein Sande e.V.

Der Vorstand: v.l. 1. Vorsitzender: J. Woitschig, 1. Kassenwart: R. Bokel, stellvertretender Vorsitzender: M. Ber-
kemeier, stellvertretender Kassenwart: N. Siemensmeyer. Es fehlen auf dem Bild: Schriftführer: J. Schmidt und 
Gewässerwart: D. Siemensmeyer

Im Wäldchen

Angelsportverein Sande e.V. – Der Neue in Sande
Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben
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Sportverein Sande 
Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Jugend in Sande, ihr sucht eine neue Herausforderung?

Wir bieten:
	 -  Fußball
	 -  Jugendtanz
	 -  Kinderturnen
	 -  Tennis
	 -  Tischtennis
	 -  Volleyball

Bei Interesse meldet euch:

Mail:	 Vorsitzender@sv-sande.de
	 Jugend@sv-sande.de
	
Telefon:	 0179 1076006
	 01512 6660873
	
Homepage:	 www.sv-sande.de
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Grund- und Behandlungspflege sollte 
nun auch das Thema Tagespflegein-
richtung angegangen werden.

Auf der Suche nach einer geeig-
neten Stelle für dieses Vorhaben er-
warben sie noch im gleichen Jahr das 
Grundstück an der Ostenländer Stra-
ße, mitten im Herzen unserer schö-
nen Gemeinde. Hiermit war dann die 
Entscheidung gefallen, für die Errich-
tung der Tagespflege eine Immobilie 
ganz nach den Vorstellungen und Be-
dürfnissen der zukünftigen Nutzer zu 
erstellen. Monika und Thomas gingen 
nun gemeinsam mit ihrer Architektin 
dieses Projekt an.

Nachdem dann nach vielen Mo-
naten die Baugenehmigung endlich 
erteilt war und die weiteren Schritte  
zur Erstellung getan waren, wurde im 
März dieses Jahres mit dem Bau be-
gonnen. Auf dem rund 890 qm großen 
Grundstück entsteht nun eine Immo-
bilie mit zwei Geschossen und einem 
Staffelgeschoss. Im Erdgeschoss wird 
die Tagespflegeeinrichtung beheima-
tet sein, die 15 Gästen am Tag in der 
Zeit von 08.00 bis 17.00 Uhr einen 
Ort für Begegnungen, Unterhaltung 
und Kommunikation bieten wird. In 
den beiden oberen Etagen entstehen 
barrierefreie Wohnungen mit Balkon 
in Richtung Lippesee. Sie werden so-
wohl über das Treppenhaus als auch 
über einen Fahrstuhl erreichbar sein. 
Ein Außenbereich für die Gäste ist 
ebenfalls  vorgesehen. Hier kann dann 
gemeinsam gefrühstückt und einfach 
nur bei einem Plausch das schöne 
Wetter genossen werden.

Der Pflegedienst PaderEngel, be-
trieben durch die zwei Sander Monika 
Menne, geb. Linnartz, und ihren Bru-
der Thomas Linnartz, bauen zur Zeit 
an der Ostenländer Straße unmittel-
bar vor unserer Kirche eine Immobilie, 
in welcher zu Beginn des  kommen-
den Jahres die „Tagespflege am Lippe-
see“ eröffnet werden soll.

Die Geschwister betreiben seit 
2014 gemeinsam den ambulanten 
Pflegedienst „PaderEngel“. Bereits 
seit 1999 ist Monika in der ambulan-
ten Pflege tätig und für unsere Ge-
meindemitglieder, aber auch über die 
Gemeindegrenzen hinaus, im Fall der 
Fälle immer ansprechbar, und Thomas 
kann auf eine 20jährige Erfahrung in 
der IT-Branche zurückblicken.

Seit nun schon 5 Jahren betrei-
ben sie mit wachsendem Erfolg den 
ambulanten Pflegedienst mit Sitz in 
der Sennelagerstraße 12 im Gebäude 
der Apotheke „Am Lippesee“. Monika 
zeichnet verantwortlich für die pfle-
gefachlichen Aufgaben und Thomas 
für den unternehmerischen Part.

Zu Beginn waren es  einige wenige 
Mitarbeiterinnen, die die Geschwis-
ter bei ihren Aufgaben unterstützten. 
Inzwischen beschäftigen die Pader-
Engel rund 30 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Die hohe Qualität des 
Pflegedienstes und das familiäre Kli-
ma im Unternehmen brachte im Lau-
fe der Jahre den gewünschten Erfolg, 
sodass sich die Inhaber im Jahre 2017 
mit dem Gedanken beschäftigten, 
ihr Angebot zu erweitern. Neben der 

Tagespflegehaus der PaderEngel am Lippesee
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Die Tagespflege bietet älteren 
Menschen, die zu Hause wohnen, die 
Möglichkeit, den Tag in Gemeinschaft 
mit vielen Angeboten und  professi-
oneller Betreuung zu erleben. Der Er-
halt der Selbstständigkeit wird durch 
unterschiedlichste Beschäftigungs-
angebote gefördert: Aktivitäten wie 
Gymnastik, Gedächtnistraining, re-
ligiöse Angebote , Zeitungsrunden 
und vieles mehr stehen auf dem Pro-
gramm.

Der einzelne Gast mit seinen Be-
dürfnissen und Wünschen steht im 
Mittelpunkt und kann entscheiden, 
welche Angebote er wahrnehmen 
möchte.

Auch eine Betreuung von Gästen 
mit Demenz ist eingeplant und wird 
durch qualifizierte Fachkräfte in Grup-
pen, aber auch in Biografie orientier-

ten Einzelbetreuungen erbracht. Da-
durch werden Angehörige entlastet, 
sie können tagsüber ihren Beruf aus-
üben, Kontakte pflegen, ihren Hobbys 
nachgehen und so neue Kraft schöp-
fen.

Zum festen Tagesablauf gehören 
die gemeinsamen Mahlzeiten (Früh-
stück, Mittagessen und Nachmittags-
kaffee).

Die PaderEngel werden auch einen 
Hol- und Bringdienst anbieten.

Mit dem „Tagespflegehaus am Lip-
pesee“ erhält Sande eine weitere Ein-
richtung, die gerade unseren älteren 
und kranken Gemeindemitgliedern 
zugutekommen wird.

Text: PaderEngel /Wolfgang Schäfers

Tagespflegehaus der PaderEngel am Lippesee
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Gleich drei Aufsteiger beim Volleyball

Aufsteiger, Aufsteiger, hey, hey!  
Gleich drei Sander Volleyball- 
Damenmannschaften haben den 
Aufstieg in die nächsthöhere Spiel-
klasse geschafft!

Während Sande 5 als ungeschla-
gener Meister der Kreisliga Pader-
born den Weg in die Bezirksklasse 
auf direktem Weg meisterte, muss-
ten Sande 4 sowie die Spielgemein-
schaft Sande/VoR 2 ihr Glück in der 
Relegation versuchen.

Zunächst empfing die SG Sande/
VoR 2 vor etwa 150 Zuschauern am 
Freitag, den 10.05., in der Sporthalle 

Sande den BSV Ostbevern 2 und ließ 
nach erfolgreich überstandenem 2. 
Satz nichts mehr anbrennen (25:15, 
25:23, 25:19). Mit diesem 3:0 im Rü-
cken ging es am Samstag dann ge-
meinsam im gesponserten Bus nach 
Halle. Und erneut blieb das Team von 
Trainer Alexandros Sarmas fokussiert 
und gelassen und ließ sich auch nicht 
von einem verlorenen 3. Satz aus der 
Ruhe bringen. Schnell wurden die 
Hallerinnen im 4. Satz in Bedrängnis 
und Rückstand gebracht und dann 
war es so weit: 3:1 (25:22, 25:21, 19:25, 
25:15) und der direkte Wiederaufstieg 
in die Verbandsliga war perfekt!



Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Physiotherapie im medizent
Elser Kirchstraße 2
33106 Paderborn
Tel.: 0 52 54 - 64 70 78
Fax: 0 52 54 - 64 70 76

Physiotherapie in Sande
Weisgutstraße 20
33106 Paderborn-Sande
Tel.: 0 52 54 - 6 79 80
Fax: 0 52 54 - 80 85 916

Sie fi nden an beiden Standorten
unter anderem folgende Leistungen:

 Krankengymnastik

  Manuelle Therapie 

 Manuelle Lymphdrainage 

 Hausbesuche 

 Heilpraktik (für Physiotherapie) 

 Massage

Physiotherapie Niehoff



64

2/2019

Neuigkeiten aus dem Sander Gemeindeleben

Gleich drei Aufsteiger beim Volleyball

Während am Freitag in Sande 
die Halle bebte, reiste die Damen 4 
ins - so dachte man - beschauliche 
Örtchen Leopoldstal. Schnell wur-
de jedoch klar, dass auch hier zahl-
reiche Zuschauer den Weg in die 
kleine Sporthalle gefunden hatten 
und diese in einen Hexenkessel zu 
verwandeln wussten. Beeindruckt 
von Lautstärke und Kampfgeist der 
Gegnerinnen mussten sich die San-
der Damen im 1. Satz geschlagen 
geben. Doch nach und nach fanden 
sie immer besser ins Spiel und hat-
ten in den folgenden, bis zum Ende 
umkämpften, Sätzen stets zum ent-

scheidenden Zeitpunkt die Nase vorn 
(18:25, 25:23, 25:23, 25:23). 

Im zweiten Spiel war am Sonn-
tag, den 12.05., dann VoR Paderborn 
3 in Sande zu Gast. Die beiden Mann-
schaften lieferten sich insbesondere 
im 1. Satz spannende Ballwechsel und 
ein wahres Drama, das die Sander 
Mädels für sich entscheiden konnten 
(29:27). Danach ging es zum Glück für 
die Nerven aller etwas eindeutiger zu 
und Sande 4 durfte am Ende jubeln: 
Dank eines weiteren 3:1-Erfolgs darf 
das Team in der kommenden Saison 
in der Bezirksliga aufschlagen!

Text/Fotos: Lisa Agnesen
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Gewinnerin des Suchbild-Preisausschreibens

coupon ausgefüllt und abgeschickt 
werden. Den Rest erledigte Fortuna; 
denn unter den Abschnitten mit der 
richtigen Lösung wurde sie als Ge-
winnerin ausgelost.

Auf die Frage, ob sie sich auch 
weiterhin an dem Preisausschreiben 
beteiligen werde, lässt die Antwort 
nicht lange auf sich warten: „Selbst-
verständlich!“

Text und Foto: Vinzenz Heggen

Die Freude über den Gewinn 
konnte sie nicht verbergen, als der 
Vorsitzende des Sander Gemeindefo-
rums, Klaus Mattiza, der Gewinnerin 
des Suchbild-Preisausschreibens der 
vergangenen Ausgabe, Vivien Glebo-
cki, den gewünschten Gutschein für 
das Restaurant „Gut Lippesee“ über-
reichte. 

Vivien ist 15 Jahre alt, wohnt mit 
ihrer Familie seit 2004 in Sande und 
besucht zurzeit die 9. Klasse des 
Gymnasiums Schloß Neuhaus. In den 
kommenden Herbstferien wird sie 
im Rahmen eines Schüleraustauschs 
für 2 Wochen nach China reisen. Es 
ist ihr wichtig, andere Länder und 
Kulturen kennenzulernen. Nach ih-
rem Berufswunsch gefragt, muss sie 
nicht lange überlegen: Journalistin 
oder Moderatorin. Deshalb wird sie 
ihr Schulpraktikum bei Radio Hoch-
stift absolvieren.

Die Gewinnerin hatte bereits 
5mal an dem Preisausschreiben teil-
genommen, aber leider nicht ge-
wonnen. Sie ließ sich trotzdem nicht 
entmutigen und hielt die Augen auf 
ihren Wegen durch Sande weiterhin 
offen. Eines Tages, auf der Fahrt zum 
Combi-Markt, kam sie an der Ein-
fahrt zum Dorfplatz vorbei. Ihr Blick 
fiel auf das dort angebrachte Sander 
Wappen und sofort erkannte sie den 
in „Sande aktuell“ veröffentlichten 
Foto-Ausschnitt, der das Eichenlaub 
aus dem Sander Wappen abbildete. 
Nun musste nur noch der Teilnahme-

Klaus Mattiza mit der Gewinnerin, Vivien Glebocki
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Adressen, die man braucht

Polizei
Für Sande zuständig sind Herr
Austenfeld und Frau Schallenkamp,
Verwaltungsnebenstelle Elsen, Tel.
0 52 51 - 88 10 53. In dringenden Fällen
0 52 51 - 30 60, Mobil 01 51 - 14 01 31 16 und 
01 60 - 36 50 107 oder Notfalltelefon 110

Post
Schreibwaren Fischer, Weisgutstr. 18 
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 	09.00 - 13.00 und 15.00 - 18.00 Uhr 
Sa. 	 09.00 - 13.00 Uhr;
Briefkastenentleerung Weisgutstraße
Mo. - Fr. 17.00 Uhr, Sa. 09.30 Uhr

Jugendtreff
Sennelagerstraße 21
Kinder- und Jugendarbeit der Stadt  
Paderborn
Zur Zeit geschlossen.

Mehrzweckhalle Sande
Anfragen bezüglich der sportlichen  
Nutzung der Mehrzweckhalle sind zu 
richten an:
Sportamt der Stadt Paderborn Pontanus- 
straße 55, 33102 Paderborn  
Tel: 0 52 51 - 88 14 60, Fax: 0 52 51 - 88 20 52  
Private Nutzungen sind nicht möglich.
Hausmeister: Norbert Siemensmeyer
(Montag bis Freitag 7.00 bis 17.00 Uhr)
Telefonnummer 01 79 - 75 35 897.

Volkshochschulkurse
Programmhefte liegen in den Neben-
stellen Elsen und Schloss Neuhaus aus. 
Anmeldung nur noch direkt bei der VHS 
Paderborn, Kamp 43, oder schriftlich 
bzw. per Internet.

Caritas-Konferenz 
Für Fragen und Anregungen 
stehen zur Verfügung: 
Frau Silvia Kesselmeier Tel. 0 52 54 - 86 600
Frau Hilde Kamp Tel. 0 52 54 - 66 22 20

Bücherei St. Marien
Sennelagerstraße 21
Telefon: 0 52 54 - 64 89 005
E-Mail: info@buecherei-sande.de
Internet: www.buecherei-sande.de
Öffnungszeiten:
Dienstag (für GS): 11.30 - 13.30 Uhr
Dienstag (allgem.): 15.00 - 17.30 Uhr
Donnerstag (allgem.): 15.30 - 19.00 Uhr

Telefonseelsorge
0800 - 111 0 111
0800 - 111 0 222

Kinder u. Jugendtelefon
0800 - 111 03 33

Elterntelefon
0800 - 111 05 50

Frauenhaus der Sozialstation
katholischer Frauen SkF
Für Frauen und Kinder, die häusliche
Gewalt erleben, Tag und Nacht
erreichbar, Tel. 0 52 58 - 98 73.

DLRG Wasserrettungsstation  
am Lippesee
Ortsgruppe Paderborn e.V. Sennelagerstr. 
58c Paderborn Sande Tel: 0 52 54 - 69 668 
(Anrufbeantworter wird täglich abge-
hört) Einsatz@paderborn.dlrg.de

Ärzte:

Praxen für Allgemeinmedizin:
Dr. med. Ursula Peterburs,
Ursula Lüke-Pöppel,
Sennelager-Str. 7,
Tel. 0 52 54 - 93 11 990.

Zahnarzt – Praxis:
Ingo Holischeck,
Ostenländer Str. 9,
Tel. 0 52 54 - 66 788.

Stand: 
04.06.2019
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Blasmusik Sande e.V.
Die Proben (bei denen sich auch Interes-
senten melden können) finden jeden
Freitag ab 19.30 Uhr in der „Gelben
Schule“, Sennelager Str. 17, statt.
Vorsitzender und Ansprechpartner:
Ingo Wecker, Sennelagerstr 70, Tel. 647548, 
E-Mail: ingo.wecker@gmx.de

Caritas-Konferenz – Für Fragen und
Anregungen stehen zur Verfügung:
Frau Silvia Kesselmeier (Tel. 05254/86600) 
und Frau Hilde Kamp (Tel. 05254/662220)

Chorgemeinde St. Cäcilia Sande
Die Proben der Chorgemeinschaft 
finden jeden Donnerstag von 20.00 
bis 21.45 im Gasthof Meermeier statt. 
Ansprechpartnerin: Chorleiterin Uta-Maria 
Gennert-Stöcker, Walgernweg Nr. 17, 
48231 Warendorf, Tel: 02581/7810078, 
Vorsitzender: Franz Düwel, Tel. 05254/5205
E-Mail: franz-duewel@t-online.de

Grundschule Sande
Kontaktadresse: Grundschule Sande, 
Sennelagerstr. 21, Tel. 5440, Fax 5261.
Schulleiterin: Frau Maxi Brautmeier-Ulrich, 
Konrektorin: Frau Sigrun Wilde
E-Mail: gs-sande@paderborn.de
Internet: www.gs-sande.de

Verein der Eltern und Förderer
der Grundschule Sande
Der „Verein der Eltern und Förderer der 
Grundschule Sande“ ist ein eingetragener 
Elternverein, der im Jahr 2001 gegründet 
wurde und ausschließlich zur Unterstüt-
zung der Grundschule Sande dient und ihre 
Ziele in ideeller und materieller Hinsicht 
fördert. Attraktive Spielmöglichkeiten auf 
dem Schulhof, Ausstattung der Klassen-
räume sowie Ergänzung des Lehrmaterials 
und die Einrichtung einer eigenen Lesewelt 
haben das Schulbild sichtbar bereichert.
Kontaktadresse: s. Grundschule Sande
DLRG Wasserrettungsstation am Lippesee
Ortsgruppe Paderborn e.V., Sennelagerstr. 
58c, Paderborn-Sande, Tel: 05254/69668 

(Anrufbeantworter wird täglich abgehört) 
Einsatz@paderborn.dlrg.de

Evangelische Kirchengemeinde
Schloß Neuhaus / Sennelager / Sande
Gottesdienst: 
- in Sande am 2. Sonntag/Monat, 12 Uhr 
- in Sennelager jeden Sonntag, 11 Uhr
Frauenhilfe am 1. Mi. im Monat (14.30 Uhr)
Seniorenclub am 3. Mi. im Monat (14.30 Uhr)
Adressen: Gemeindebüro Di-Fr 10-12 Uhr, 
Tel. 05254/13209, 
E-Mail: pad-kg-schlossneuhaus@kkpb.de
Pfarrerin Melanie Freye, Tel. 05254/3400
E-Mail: Melanie.Freye@kk-ekvw.de
Ansprechpartner der ev. Gemeinde in 
Sande ist die Presbyterin: Astrid Timmer-
berg, Sander-Bruch-Straße 52, Tel. 67553

Familienzentrum NRW
Städt. Kindertageseinrichtung Sande
Wir betreuten Kinder im Alter von 2 - 6 Jah-
ren, Montag - Freitag, 07.30 - 12.30 Uhr und 
14.30 - 16.30 Uhr, für Tagesstättenkinder 
durchgehend. Leitung: Birgit Hericks, 
Karl-Korthaus-Str. 45, 33106
Paderborn, Tel.: 05254/806160, 
E-Mail: famz-sande@paderborn.de 

Förderverein Kinderhaus am Lippesee e.V.
Wir sind ein in 2008 gegründeter,
gemeinnützig anerkannter Verein, der
die Arbeit im Kinderhaus am Lippesee
unterstützt. Fragen zur Arbeit des
Vereins, Mitgliedschaft oder Spenden an 
E-Mail: kinderhaus-foerderverein@gmx.de

Gemeinschaft Sunderkamp e.V.
Am Anfang des Kiebitzweges steht
die Sunderkamp-Rasthütte mit Kinderspiel-
platz. Sie dient dem geselligen Treffen der 
Anwohner sowie der Rast der Wanderer.
Zum jährlichen Nachbarschaftsfest sind 
alle Nachbarn und Freunde rund um die 
Sunderkampsiedlung herzlich eingeladen. 
Vorsitzender und Ansprechpartner:
Herr Wilfried Fortströer, Tel. 64110
wilfried.f@paderborn.com

Stand: 
04.06.2019
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Katholische Frauengemeinschaft
Regelmäßige Zusammenkünfte der 
kfd-Mitarbeiterinnen finden an jedem 
ersten Dienstag im Monat statt. 
Die Veranstaltungen werden in einem Jah-
resprogramm den Mitgliedern zugestellt. 
Frauen, die an der Arbeit und Gemein-
schaft der kfd interessiert sind, wenden 
sich an die Ansprechpartnerin: 
Frau Beate Rudolphi, Tel. 05254/953139 
Mobil: 0177 63 25 040
b.rudolphi@paderborn.com

Katholische Kindertageseinrichtung  
St. Marien, Dirksfeld 41, 33106 Paderborn
Die Kinder werden im Alter von
2 - 6 Jahren in zwei Gruppen betreut.
Öffnungszeiten: täglich von 7.15 Uhr –
16.15 Uhr. Ansprechpartnerin: Frau
Desiree Pecher, Tel.: 69994, EMail: 
st.marien.sande@kath-kitas-hochstift.de
Internet: https://paderborn.kita-navigator.
org/kitas/kath-kita-st-marien/

Förderverein 
„Kindergarten St. Marien Sande e.V.“
Der Förderverein „Kindergarten St. Marien 
Sande e.V.“ wurde im Januar 2015 gegrün-
det. Der Kath. Kindergarten St. Marien 
befindet sich in der Trägerschaft der Kath. 
Kitas Hochstift gGmbH. Oft reichen die fi-
nanziellen Zuwendungen des Trägers nicht
aus, um für die Kinder wichtige Projekte 
in Angriff zu nehmen oder besondere 
Anschaffungen zu tätigen. Mit Hilfe des 
Fördervereins sollen die Kinder die best-
möglichen Bedingungen vorfinden, damit
sie sich wohlfühlen, kreativ spielen, nach-
haltig lernen und sich bestens entwickeln 
können. E-Mail: Foerderverein-st-marien@
paderborn.com 

Katholische Pfarrgemeinde Hl. Martin 
Gottesdienste siehe Aushang an 
der Kirche oder im Internet: 
http://hl-martin-schlossneuhaus.de/

Leiter des Pastoralen Raumes: Pfarrer
Peter Scheiwe, Tel. 0 52 54/14 97, EMail:
peter.scheiwe@erzbistum-paderborn.de
Pastor Tobias Dirksmeier,
Tel. 0 52 54 / 93 76 664,
EMail: tobias.dirksmeier@web.de

Zentralbüro Schloss Neuhaus,
Neuhäuser Kirchstr. 5, Tel. 0 52 54/25 31
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr 
und 15.00 bis 17.00 Uhr, Donnerstag 15.00 – 
17.00 Uhr, Freitag 10.00 – 132.00 Uhr
EMail: hl-martin-schlossneuhaus@
erzbistum-paderborn.de

Pfarrbüro Sande, Weisgutstraße 14, 
Tel. 0 52 54 / 56 66
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Freitag 08.30 - 09.30 Uhr
Gemeindereferentinnen:
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Petra Scharfen Tel. 0 52 54 / 93 89 563
p.scharfen@hl-martin-schlossneuhaus.de
Angelika Schulte Tel. 0 52 54 / 93 63 45
schulte@hl-martin-schlossneuhaus.de
Küsterin:  
Andrea Heggemann, Tel. 0 52 54 / 6 88 97

Ansprechpartner für die Nutzung 
des Pfarrheims: 
Gerhard u. Ingrid Steffan, Tel. 69145.

Kinderhaus am Lippesee
Städtische Kindertageseinrichtung
Plätze für Kinder im Alter von vier
Monaten bis zur Schulpflicht
Öffnungszeit von 7:00 bis 16:00 Uhr,
Leitung: Frau Heike Barufe, 
Weisgutstr. 4, Tel. 54 88, 
E-Mail: h.barufe@paderborn.de

Krabbel-Spielgruppen Sande
Dieses ist ein kostenloses Angebot 
für Kinder bis zum Kindergartenalter mit 
ihren Eltern im Pfarrheim. Interessenten 
kommen bitte zu den Stunden am Montag 
um 15.30 Uhr oder Mittwoch um 10.00 Uhr.

Sander Vereine, Kirchen und öffentliche Einrichtungen
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Landfrauenverband Sande
Möchten Sie sich informieren? 
Rufen Sie uns einfach an. 
Ansprechpartnerin: Frau Elisabeth Löseke,
Sandhöfener Str. 42a, Tel. 95 39 99.

Landwirtschaftlicher Ortsverein Sande
Vorsitzender und Ansprechpartner:
Andreas Westkämper, Sennelager Str. 69, 
33106 Paderborn, Tel. 05254/66668,
E-Mail: westkaemper@paderborn.com

Löschzug Sande
Freiwillige Feuerwehr Paderborn. Wählen 
Sie im Notfall die 112 und Sie erhalten Hilfe 
rund um die Uhr. Der Löschzug Sande ist für 
Sie freiwillig 24 Stunden am Tag und 365 
Tage im Jahr im Dienst.
Ansprechpartner: Löschzugführer
Robert Siemensmeyer, Tel. 60358,
E-Mail: siemensmeyer@paderborn.com
Dienstplan: www.sande-nrw.de

Plattdeutscher Kreis Sande
Der Plattdeutsche Kreis trifft sich
an jedem 3. Montag des Monats im
Pfarrheim. Ansprechpartner: Herr Josef
Kämper, Ostenländerstr. 51, Tel. 6 79 60

Reservistenkameradschaft Sande
Die Kameradschaft trifft sich in ihrem
Vereinsheim, zum Barbrock (alte Kläranla-
ge), am ersten Freitag jeden Monats.
Vorsitzender und Ansprechpartner:
Herr Marcus Tölle, Erlenbusch 12,
Tel.: +49 171 1484 250,
E-Mail: marcustoelle@me.com

Segler-Verein Paderborn e.V. Die Ver-
einsmitglieder treffen sich regelmäßig am 
Dienstag jeder geraden Woche um 20 Uhr 
im Vereinsheim. Wichtige Vorhaben für das 
Jahr sind dem Sander Veranstaltungskalen-
der zu entnehmen. Anschrift des Vereins: 
Sennelagerstr. 58 b, 33106 Paderborn, 
Ansprechpartner: Herr Karl-Ernst Laue, Her-
mann-Löns-Str. 165, 33106 Paderborn; Tel. 
05254/5530, EMail: Kalli.Laue@gmx.de

St. Hubertus Schützenbruderschaft
Sande 1922 e.V.
Das Schützenfest dieses Jahr findet vom 
24. bis 26. August statt. Weitere
Termine der Schützenbruderschaft sind
im Veranstaltungskalender dieses
Heftes verzeichnet. Ansprechpartner:
Brudermeister: Heinrich Kürpick, Sander-
Bruch-Str. 8, Tel. 69728 o. 0151 1270 3730
Jungschützenmeisterin:
Lisa Agnesen, Tel. 0171 7417 080
Schießmeister:
Karlheinz Steffens, Tel. 0171 5840 0099
Brauchtumsgruppe:
Ulli Voss, Tel. 0173 2825 241
www.schuetzenverein-sande.de

Abteilung Spielmannszug:
Interessenten (ab 10. Lebensjahr) sind
immer willkommen und können jeweils
freitags ab 18.00 Uhr im Jugendraum
der Mehrzweckhalle Sande bei der
Probe zusehen oder gleich mitmachen!
Ansprechpartnerin u. Leiterin: 
Annemarie Schniedermeyer, 
Osterloher Str. 31, 33129 Delbrück-
Ostenland, Tel. 05250/7591.

SV Blau – Weiß Sande 1946 e.V
Folgende Sportarten werden im SV
Sande angeboten: Badminton, Fußball, 
Damengymnastik, Damengymnastik für 
Seniorinnnen, Fitness-Gruppe, Freizeitsport 
Männer, Step Aerobic, Zumba, Wirbelsäu-
len-Gymnastik, Eltern-Kind-Turnen, Kin-
derturnen, Jugendtanz, Tennis, Tischtennis, 
Volleyball – Die Kontaktdaten der An-
sprechpartner für die jeweiligen Sportarten 
stehen im Internet unter folgender Adresse 
zur Verfügung: www.sv-sande.de/verein/
vorstand/kontakte-liste.html
Vorsitzender: Hermann Schultebeyring 
Auf dem Bieleken 1h, 33104 Paderborn 
Telefon: +49(179)1076006
Email: Vorsitzender@SV-Sande.de 
Hermann@SchulteBeyring.de
Homepage: http://www.sv-sande.de/
Geschäftsstelle: Ostenländer Str. 35

Sander Vereine, Kirchen und öffentliche Einrichtungen
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Juli
06.07. Radtour Chor
06.-07.07. Contender Regatta Lippesee PBYC
06.07. Sommerfest Lippesee PBYC
08.07. Zeugnisausgabe JG 1/2 Grundschule GS Sande
11.07. Zeugnisausgabe JG 4 Grundschule GS Sande

11.07. 17.00  Ök. Abschlussgottesdienst JG 4  
in der Kirche St. Marien Sande Grundschule GS Sande

12.07. Zeugnisausgabe JG 3 Grundschule GS Sande
12.07. 09.30  Abschlussfeier 9.30-10.45 Uhr in der MZH Grundschule GS Sande
14.07. 11.00  Gottesdienst Pfarrheim Sande ev. Kirchengemeinde
26.07. Fahrt zur Freilichtbühne Bökendorf kfd
28.07. Schützenfest Ostenland Schützen

August
10.08. Vogelschießen Dorfplatz Schützen
11.08. Familientag Dorfplatz Schützen
11.08. 11.00  Gottesdienst Pfarrheim Sande ev. Kirchengemeinde
14.08. Bataillons-Vorstandsversammlung MZH Schützen
16.08. 15.00  Krautbundbinden für die ganze Gemeinde Landfrauen Hof Wecker
24.-26.08. Schützenfest Dorfplatz Schützen
27.08. 15.00  Runkelfest Rasthütte am Kiebitzweg Gemeinschaft Sunderkamp
29.08. 08.00 Einschulungsgottesdienst in der Kirche St. Marien Grundschule GS Sande
31.08. Opticup Lippesee PBYC

September
Sept. Kirche-Kunst-Kneipe mit kfd Sennelager Sande/Sennelager kfd
05.09. 15.-18.00  Ü60 Nachmittag Pfarrheim Caritas
07.-08.09. Sander Kinderbasar MZH Sander Kinderbasar
07.09. Ü30 Regatta Lippesee PBYC
08.09. Bundesfest Schloß Neuhaus Schützen
08.09. 11.00  Gottesdienst Pfarrheim Sande ev. Kirchengemeinde
08.09. Yardstick Lippesee PBYC
14.09. Mettwurstregatta Lippesee SVPB
15.09. Patronatsfest Sieben Schmerzen Marien Kirche Chor
21.-22.09. Drei Hasen  Opti Regatta Lippesee SVPB
23.09. 16.00  Blutspende Feuerwehrgerätehaus Löschzug Sande
28.09. 08.-11.30 Tag der offenen Tür Grundschule GS Sande
28.-29.09. Probenwochenende Freckenhorst Chor

Oktober
04.10. Beweglicher Ferientag Grundschule GS Sande
07.10. 20.00  Sander Gemeindeforum Sander Gemeindeforum
09.10. Gottesdienst JG1-4 Grundschule GS Sande
11.10. 20.00  Lippe-Kompanieversammlung Pfarrheim Schützen
12.10. Absegeln Lippesee SVPB
12.-13.10. Conger-Regatta Lippesee SVPB
13.10. 11.00  Gottesdienst Pfarrheim Sande ev. Kirchengemeinde
18.10. 19.30  Kanal-Kompanieversammlung Pfarrheim Schützen

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Infobörse – Veranstaltungskalender Stand: 
04.06.2019
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Infobörse – Veranstaltungskalender

26.-27.10. Korsare und OK Jollen Lippesee SVPB
27.10. Ewige Anbetung Kirche Chor

November
01.11. Allerheiligen, Singen auf dem Friedhof Friedhof Chor
02.11. Bezirkskönigsschießen Hövelhof Schützen
03.11. 08.00 Hubertus-Sonntag Pfarrkirche/MZH Schützen
10.11. 11.00  Gottesdienst Pfarrheim Sande ev. Kirchengemeinde
11.11. 18.00  Martinszug Dorfplatz Schützen
16.11. 09.00  Herbstreinigung Kirchplatz Schützen
16.11. 17.00  Theaterfahrt Harth-Ringelstein Schützen
17.11. 10.00  Volkstrauertag Ehrenmal Schützen
23.11. Cäcilientag Kirche und Pfarrheim Chor
23.11. Konzert des Spielmannszuges MZH Schützen
23.11. Bezirksverbandstag Westenholz Schützen
28.11. 15.-18.00 Ü60 Nachmittag Pfarrheim Caritas
29.11. Weihnachtsmarkt Gut Böckel kfd

Dezember
01.12. 16.00  Kleinster Weihnachtsmarkt Kirchplatz Schützen
04.12. Adventsgottesdienst JG1-4 Grundschule GS Sande
04.12. Kaffeetrinken im Advent Pfarrheim kfd
08.12. 11.00  Gottesdienst Pfarrheim Sande ev. Kirchengemeinde
15.12. 17.00  Advents- und Weihnachtskonzert Kirche Chor
24.12. Heiligabend, Singen in der Kirche Kirche Chor

2020
10.01.2020 19.30  Generalversammlung 2020 MZH Schützen
23.01.2020 19.30  Jahreshauptversammlung Meermeier Chor
31.01.2020 Zeugnisausgabe JG3-4 Grundschule GS Sande
21.02.2020 Beweglicher Ferientag Grundschule GS Sande
24.02.2020 Schulfrei - Rosenmontag Grundschule GS Sande
26.02.2020 Gottesdienst JG3-4 Grundschule GS Sande
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Sander Gemeindeforum nun im Internet
Sie wollen mehr wissen? Diesmal über ...

Wie heißt es doch so treffend im 
Volksmund „Tue Gutes und rede drü-
ber“ oder „Reden ist Silber, Schreiben 
ist Gold“. 

Für das Sander Gemeindeforum, 
Dachorganisation der Vereine, verein-
sähnlichen Gruppen und Institutio-
nen im Paderborner Stadtteil Sande, 
gilt das sicher. Seit nunmehr 25 Jah-
ren kümmert sich der Verein darum, 
durch Aktionen verschiedenster Art 
das Gemeindeleben in der über die 
Jahre stark gewachsenen Gemeinde 
zu fördern. Manches davon war deut-
lich sichtbar, wie z.B. die Erstellung 
von Sande Aktuell, manches lief aber 
auch eher etwas verborgen im Hinter-
grund. 

Es war also an der Zeit, hier et-
was zu unternehmen und die Auf-
gaben und Tätigkeiten öffentlich 
und jederzeit zugänglich im Internet 

darzustellen. Seit Juni des Jahres ist 
das Gemeindeforum daher unter der 
Adresse http://www.sande-sgf.de 
oder aber auch über http://www.
sande-nrw.de/sgf erreichbar. Hier 
befinden sich neben Informationen 
zum Auftrag des Forums, zu dessen 
Geschichte und der Satzung auch 
Unterlagen zum Ehrenamtspreis und 
der Infobörse mit wichtigen Adres-
sen und Ansprechpartnern. Kom-
plettiert wird das Ganze durch den 
Sander Terminkalender, die letzte 
Ausgabe von Sande Aktuell und eine 
elektronische Ausgabe des Sander 
Heimatbuches. Auch ein Ortsplan 
fehlt nicht. Die Navigation ist einfach 
über die linke Seitenleiste möglich. 
Bei Nutzung auf einem Smartphone 
ist die Seitenleiste über einen zusätz-
lichen Knopf „Menu“ erreichbar.

Text und Grafik: Alois Meermeier

Bei Nutzung auf 
einem Smartphone

Bei Nutzung 
auf dem Computer
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Menschen wie du und ich

Sie ist die erste Bezirksbeamtin 
der Polizei im Kreis Paderborn: Po-
lizeihauptkommissarin Silvia Schal-
lenkamp. Der Bezirksdienst war bis 
dahin eine reine Männerdomäne ge-
wesen. 

Im Oktober 2018 war der bisheri-
ge Bezirksbeamte, PHK Berg, in den 
Ruhestand versetzt worden. Als sei-
ne Nachfolgerin betreut sie nun den 
Bezirk Elsen und Elsen-Bahnhof. Für 
den Bezirk Sande und Elsen-Nord ist 
weiterhin PHK Johannes Austenfeld 
zuständig. Im Falle seiner Verhinde-
rung vertritt ihn Frau PHK‘in Schal-
lenkamp. Sie hat sich bereits in der 
letzten Mitgliederversammlung des 
Sander Gemeindeforums vorgestellt.

Frau Schallenkamp wurde 1965 ge-
boren und hat 2 erwachsene Kinder 
und mittlerweile auch ein Enkelkind, 
das ihr nach eigener Aussage sehr 
viel Freude bereitet. Sie ist seit 1994 
im Polizeidienst und hat ihren Dienst 
bisher an den Dienstorten Soest, Bü-
ren und Paderborn versehen.

„Genauso wie an den Kollegen 
Austenfeld können sich die Sander 
Bürger mit allen Anliegen und Fragen 
auch an mich wenden“, versichert sie. 
Ihr Wunsch für das neue Aufgaben-
gebiet: ein gutes und harmonisches 
Miteinander.

Abschließend weist sie noch einmal 
auf Folgendes hin:
Das Büro befindet sich in 33106 
Paderborn-Elsen, Von-Ketteler-Str. 63.

Die Sprechzeiten sind: 
Dienstag von 10:00 bis 12:00 Uhr und  
Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr.

Sollte das Büro nicht besetzt sein, ist 
sie auch telefonisch oder per Mail zu 
erreichen:
Tel.: 0 52 51 / 88 10 53 
Mobil: 01 51 / 14 01 31 16
Email: 
Silvia.Schallenkamp@polizei.nrw.de

 Text: Vinzenz Heggen; Foto: Silvia Schallenkamp

Polizeihauptkommissarin Silvia Schallenkamp

PHK’in Schallenberg neben ihrem Einsatzwagen
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Buntes – Neue Bücher in unserer Bücherei – Buchbesprechungen

Wieslander, Jujja 
u. Nordqvist, Sven 
Mama Muh fährt
Boot	
Ab 4 Jahren
Es ist Sommer. 

Mama Muh spielt 
im See mit den klei-
nen Booten, die die Kinder gebaut 
haben, und genießt das gute Wet-
ter. Ihre Freundin, die Krähe, findet 
das langweilig. Sie will ein Rennboot 
bauen. Im Krähennest plant sie ein 
rasantes Gefährt. Um es zu bauen, 
schreckt die Krähe auch nicht davor 
zurück, Mama Muhs Fahrradschlauch 
zu mopsen. 

Als Mama Muh die Krähe findet, 
startet diese gerade ihr Boot - und 
fliegt selbst hoch in den Himmel, ge-
folgt von einer Bruchlandung.  

Ein neues wunderbares Buch über 
Mama Muh und ihr Freunde. Die lus-
tig erzählte und ebenso ansprechend 
wie detailreich illustrierte Geschichte 
ist ein Muss für alle Mama Muh-Fans.  

Davies, Benji
Opas Insel  
Ab 4 Jahren
Eines Tages 

möchte Sam sei-
nen Opa wie ge-
wohnt besuchen, doch er findet ihn im 
ganzen Haus nicht. Da entdeckt er den 
alten Herrn endlich auf dem Dachbo-
den, der sich, wie Sam noch nie vorher 
aufgefallen ist, als Deck eines riesigen 
Schiffes entpuppt. 

Voller Freude nehmen die beiden 
Kurs auf eine geheimnisvolle Insel, 
auf der sich Opa sehr wohl zu fühlen 
scheint. Hier braucht er nicht einmal 

seinen Gehstock. Auch Sam findet die 
Insel toll, merkt aber, dass er sich ir-
gendwann wieder auf den Heimweg 
machen muss. Opas Wunsch ist es zu 
bleiben. 

Schweren Herzens sticht Sam allei-
ne in See und steuert das Schiff zurück 
nach Hause. Dort erhält er eine Nach-
richt von Opa, die ihm zeigt, dass es 
Opa auf seiner Insel gut geht.  

 Eine tiefgründige und emotionale 
Geschichte zum schwierigen Thema 
des Abschiednehmens. Kindgerecht 
und doch ehrlich erzählen die farben-
frohen Bilder von der schönen Welt, in 
der Opa ab jetzt leben möchte. 

Wer will, kann dieses Buch als Ge-
sprächsanlass nutzen, es kann aber 
ebenso einfach als wunderschön illus-
trierte Vorlesegeschichte eingesetzt 
werden.

Gehm, Franziska
Die Vulkanos 
vertreiben die 
Drachenechse
Ab 7 Jahren
Der Fluss zwischen 

den zwei Wohnvulka-
nen führt plötzlich kein Wasser mehr. 
Denn die drei Sampler haben eine 
hölzerne Gerümpelburg in die Mitte 
gebaut. Die Sperre ruft die fette Dra-
chenechse auf den Plan. Zacka, das 
mutige Samplermädchen, schlingt ihr 
ein Lasso über den Kopf - mit schlim-
men Folgen. 

Das Untier zerrt die ganze Burg mit 
den zwei kleinen Vulkanos und den 
drei Samplern fort. In einem verzwei-
felten Abwehrversuch zündet Kratos 
Pups alles an. Durch Opa Vulkos wage-
mutigen Einsatz werden alle gerettet 
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und die Burg neu aufgebaut, diesmal 
auf Stelzen.   

 Die Geschichte ist eine lustige Va-
riante des römischen Sprichworts, wo-
nach man bei allem Tun auf das mög-
liche dicke Ende schauen soll. Weil die 
Vulkanos so knuddelig gezeichnet sind, 
erschreckt die Gefahr des Abgetrieben-
werdens und im Fluss Versinkens auch 
ängstlichere Kinder nicht. 

Beckett, Simon
Die ewigen Toten
Thriller
Im 6. Teil der Best-

sellerreihe um David 
Hunter ermittelt der 
forensische Anthropo-
loge in einem verlasse-
nen Krankenhaus mit 
schreckensreicher Vergangenheit.

Nur Fledermäuse verirren sich 
noch nach St. Jude. Das Krankenhaus 
im Norden Londons, seit Jahren still-
gelegt, soll in Kürze abgerissen wer-
den. Doch dann wird auf dem staubi-
gen Dachboden eine Leiche gefunden, 
eingewickelt in eine Plastikhülle. Die 
Tote, das sieht David Hunter sofort, 
liegt schon seit langer Zeit hier. Durch 
das trockene und stickige Klima ist der 
Körper teilweise mumifiziert.

Als beim Versuch, die Leiche zu 
bergen, der Boden des baufälligen 
Gebäudes einbricht, entdeckt der fo-
rensische Anthropologe ein fensterlo-
ses Krankenzimmer, das nicht auf den 
Plänen verzeichnet ist. Warum wusste 
niemand von der Existenz dieses Rau-
mes? Und warum wurde der Eingang 
zugemauert, obwohl dort nach wie 
vor Krankenbetten stehen? Betten, in 
denen noch jemand liegt...

Buntes – Neue Bücher in unserer Bücherei – Buchbesprechungen

Gesthuysen, 
Anne
Mädelsabend 
Roman
Die 88-jährige Ruth 

und ihre Enkelin Sarah 
ringen mit ihren Le-
benswegen.

Ruth hat erst nach dem Umzug in 
eine Seniorenresidenz gewagt, sich ge-
gen ihren Mann Walter aufzulehnen 
und sich nach 65 Jahren in einer patri-
archalisch geprägten Ehe mehr Freiheit 
erkämpft. 

Ihre Enkelin Sarah ist Ärztin und 
möchte ein Forschungsstipendium in 
England annehmen. Daran zerbricht 
beinahe ihre kleine Familie, denn ihr 
Mann will mit ihrem kleinen Sohn in 
Düsseldorf bleiben und kann Sarahs 
Ambitionen nicht wirklich verstehen. 
Karriere und Familie scheinen sich für 
Ruth, weil sie eine Frau ist, gegensei-
tig auszuschließen. Welche Prioritäten 
will sie setzen?  

 Ein leichtfüßig geschriebener Ro-
man über das Selbstverständnis und 
die Rolle von Frauen verschiedener 
Generationen, über Freiheit und Bin-
dung, über Familie als Schutzraum 
und Gefängnis. Eingebettet sind die 
Geschichten von Ruth und Sarah in die 
literarisch eher weniger erschlossene 
Gegend des unteren Niederrheins. Die 
liebenswerten, teils schrulligen Charak-
tere machen die Lektüre zu einem gro-
ßen Vergnügen.
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Allnutt, Luke
Der Himmel 
gehört uns 
Roman

Wenn du glaubst, 
alles verloren zu haben, 
bleibt immer noch die 
Liebe ...

Rob Coates kann sich wirklich glück-
lich schätzen: Er ist mit seiner großen 
Liebe Anna verheiratet und nach vie-
len gemeinsamen Jahren krönt der ge-
meinsame Sohn Jack endlich das große 
Glück der beiden. Bis zu dem Moment, 
an dem die kleine Familie eine unfass-
bare Diagnose erhält: Der kleine Jack 
leidet an einer unheilbaren Krebsart. 
Während es Rob den Boden unter den 
Füßen wegzieht, versucht Anna stark 
zu bleiben - doch anstatt zusammen-
zuhalten, entfernen die beiden sich im-
mer weiter voneinander. Bis Rob einen 
Entschluss fasst, der das Leben der Fa-
milie für immer verändern wird.

Buntes – Neue Bücher in unserer Bücherei – Buchbesprechungen

Zusammengestellt von Kerstin Cordsmeier und 
Vinzenz Heggen (entnommen aus den Borromäus 
Medienprofilen)

Baumann, Barbara
Dolce Vita 
Kochbuch: 
Italien kulinarisch
Barbara Baumann 

nimmt uns mit auf 
ihre kulinarische Reise 
durch das Land, in dem die Sonne bei 
jeder Mahlzeit zu Gast ist: Italien.

Dabei hat sie nicht nur die köstlichs-
ten Rezepte gesammelt, gesichtet und 
optimiert. Sie hat auch bezaubernde 
Impressionen der sonnenverwöhnten 
Zutaten für das sprichwörtliche Dolce 
Vita Italiens zusammengestellt. 

 Wunderschön bebildert finden sich 
in diesem Must-Have für Liebhaber der 
italienischen Küche Appetizers, Klassi-
ker, Spezialitäten aus Fisch, Fleisch und 
Meeresfrüchten. Aber auch reichlich 
Rezepte für Vegetarier und Dessertver-
liebte, sowie Ideen und Tipps zu origi-
nal italienischen Getränken und Kaf-
feespezialitäten.

Öffnen Sie Augen, Herz & Küche für 
die neue italienische Art zu leben und 
zu kochen!
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Woher kommt der Persilschein?
Nicht nur sauber, sondern rein…

Die Waschmittelwerbung von „Per-
sil“ stand Pate für eine ganz beson-
dere Reinwaschung: Wer nach 1945 
politisch wieder aktiv werden wollte, 
brauchte eine Entnazifizierungsurkun-
de. Manche erwarben den begehrten 
Schein aber auf dem Schwarzmarkt. 
Nach dem Motto: Tausche Urkunde 
gegen Bohnenkaffee …. So begannen 
nicht wenige vielversprechende Nach-
kriegskarrieren.

Fünfe gerade sein lassen…..
Die Redensart geht wohl zurück 

auf eine Zeit, in der Konflikte noch 
mit Gewalt ausgetragen wurden. Die 
Kontrahenten konnten entweder die  
Finger zu Fäusten ballen, um kampf-
bereit zu sein. Oder  aber sie hoben die 
offene Hand mit den fünf ausgetreck-
ten Fingern hoch, um zu zeigen, dass 
sie keine Waffen hatten und ihnen die 
Sache nicht wichtig war. Heute meint 
man damit so viel wie „Nimm’s nicht 
so genau“.

Warum geht uns ein Licht auf?
Mit Elektrizität hat die Redewen-

dung nichts zu tun. Im Ursprung be-
zieht sich das Sprichwort auf die Bibel, 
in der das Licht für Erleuchtung und 
Erkenntnis steht, unter anderem bei 
Matthäus. Heute meint der Spruch, 
dass jemand ganz plötzlich begreift, 
worum es bei einer Sache geht, und 
dann die Lösung des Problems fin-
det. Lustiger Nebeneffekt: Wenn in 
Comics über den Köpfen der Figuren 
eine leuchtende Glühbirne gezeichnet 
ist, wurde gerade etwas verstanden.

Woher stammt der Begriff „je-
manden bezirzen“?

Jemanden zu bezirzen bedeutet, 
ihn auf verführerische Art durch char-
mante Überredung für die eigenen 

Wünsche zu gewinnen. Seinen Ur-
sprung hat das Wort in einer Erzäh-
lung über die mystische griechische 
Zauberin Circe. Der Sagen-Held Odys-
seus und seine Gefährten waren auf 
dem Heimweg von Troja nach Itha-
ka, als sie die Insel der Zauberin pas-
sierten.  Sofort erlag Odysseus Circes  
Liebreiz.

Woher kommt der Ausdruck „Süß-
holz raspeln“?

Wenn jemand versucht, uns mit 
vielen Worten zu umschmeicheln, 
nennen wir das „Süßholz raspeln“. 
Aus Süßholz , einer krautigen Pflan-
ze, wird bis heute Lakritz hergestellt. 
Geraspeltes Süßholz war früher aber 
Grundlage für viele anderer süße Le-
ckereien. Diese galten als Luxus, und 
geraspeltes Süßholz eignete sich da-
her gut dazu, jemanden zu beeindru-
cken. Heute ist der Ausdruck eher ne-
gativ besetzt.

Wie kam es zum Rosenkrieg?
Heute steht Rosenkrieg für Ehe-

scheidungen, die in persönliche Schar-
mützel ausarten. Der eigentliche his-
torische Rosenkrieg fand jedoch vor 
mehr als 500 Jahren statt, als sich die 
englischen Häuser York und Lancaster 
um den Thron stritten. Beide hatten 
eine Rose in ihrem Wappen…

Was bedeuten Quadratlatschen?
Quadratlatschen hat jemand, der 

riesige Schuhe trägt, also große Füße 
hat. Früher hieß die Fußbekleidung 
der Landknechte so, denn statt Schu-
he hatten sie quadratische Lappen, 
die sie um ihre Füße wickelten. Ver-
mutlich waren diese Fußlappen im 
Vergleich zu üblichen Schuhwerk ex-
trem groß, so dass auch die Füße ihrer 
Träger einfach riesig wirkten.

Text: Wolfgang Schäfers

Buntes – Redewendungen: Warum sagt man….
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Buntes – Wem haben wir das zu verdanken?

Fast 100 Jahre ist er alt, der Bär aus 
Gelatine, und immer noch das belieb-
teste Fruchtgummi weit und breit. 
Zwei Gramm ist er schwer, 2,2 Zen-
timeter hoch und cool. Erich Kästner 
soll ohne Gummibärchen keinen Satz 
auf die Reihe gebracht haben. Albert 
Einstein, Heinz Rühmann und auch 
Konrad Adenauer outeten sich als 
Bärchenjunkies. Sogar seine Majestät 
Kaiser Wilhelm II. befand aus dem hol-
ländischen Exil: „Die Gummibärchen 
aus Bonn sind das Beste, was die Wei-
marer Republik hervorgebracht hat.“ 
Selbst Ronald Reagan, amerikanischer 
Ex-Präsident, hatte stets auf seinem 
Schreibtisch ein Glas stehen, bis zum 
Rand gefüllt mit Gummibärchen.

Es war im Inflationsjahr 1922, als 
der junge Bonner Bonbonkoch Hans 
Riegel eine folgenschwere Überle-
gung anstellte: Kinder mögen Bären, 
die damals als bemitleidenswerte 
Tanzbären hin und wieder noch auf 
den Jahrmärkten zu sehen waren. Rie-
gel ließ sich eine Bärenform schmie-
den und goss eine Masse aus Frucht-
aroma, Glukose, Zucker und Gelatine 
hinein. Der erste „Haribo“–Tanzbär 
war geboren.

Der Name „Haribo“ kommt von 
„Hans Riegel, Bonn“. Die ersten Bär-
chen waren größer und etwas mage-
rer als die heutigen Goldbären, aber 
schon bald beliebt. Zu Beginn der 
sechziger Jahre war aus dem Tanzbä-
ren der Goldbär geworden. 

Längst geht es bei der Herstel-
lung nicht mehr so nostalgisch zu wie 
einst. Die schmiedeeisernen Förm-
chen wurden durch originalgetreue 
Gipsmodelle ersetzt. Die Gipsbären 
werden zu Hunderten mit der Nase 
nach unten auf einem Brett befes-
tigt. Das Ganze dient als Formstempel 
und wird anschließend in ein Bett aus 
Maismehl gedrückt. Die so entstande-
nen Abdrücke werden aus Düsen mit 
einer Grundsubstanz gefüllt, fertig 
ist das Gummibärchen.  Nun muss es 
nur noch trocknen, etwas drei bis fünf 
Tage lang.

Etwa 80 Millionen Goldbären ver-
lassen täglich die Haribo-Werke. Eine 
Jahresproduktion von ihnen würde 
nebeneinander aufgereiht dreimal 
den Erdball umrunden.

Eine Handvoll von ihnen enthält so 
viele Kohlehydrate wie zwei Scheiben 
Weißbrot. Doch wer isst schon Gum-
mibärchen wegen des Nährwertes? 
Wer sie mag, zeigt, dass er im Innern 
jung geblieben ist.

 (gefunden von Wolfgang Schäfers)

Diesmal: Die Gummibärchen
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stellen, evtl. noch etwas Öl zufügen, 
damit sie geschmeidig ist. 

Die vorgekochten Kartoffeln abschüt-
ten und etwas abdampfen lassen, 
noch warm in die Marinade geben 
und vorsichtig mehrmals umrühren. 
Während die Kartoffeln mindestens 
eine halbe Stunde marinieren, aus 
Schmand, Salz und Zitronensaft den 
Dip zubereiten, Schnittlauch unter-
rühren und kaltstellen. 

Zum Grillen jeweils 4-5 Kartoffeln, je 
nach Größe, auf einen Spieß stecken 
und ca. 10 Minuten rösten, dabei 
mehrmals wenden, so dass die Scha-
le schön angebräunt wird.  Für den 
Backofen die Kartoffeln auf das Blech 
geben und bei 200°C ca. 15-20 Minu-
ten backen, dabei öfters wenden. 

Grünes und rotes Pestobrot

Zutaten: 
800 g Mehl
2	 Pck. Hefe
500 ml Wasser, lauwarmes oder Milch
2	 TL Honig
4	 TL, gestr. Salz
100 ml Olivenöl
2	 EL Kräuter, italienische
1	 Zehe/n Knoblauch
3	 EL Pesto, rotes
3	 EL Pesto, grünes

Zubereitung
Die Hefe mit dem Honig vermischen 
(frische Hefe wird dadurch flüssig). 
Mehl und Salz dazugeben. Wasser 

Buntes – Rezepte: Tolle Ideen für einen Grillabend  

Grillgemüse

Zutaten:
3	 Paprikaschote(n), rot, gelb, grün
2	 Tomate(n)2 Zwiebel(n)1 Zucchini
1	 EL Sojasauce
1	 Spritzer Tabasco
Viel Salz und Pfeffer
1	 EL Gewürzmischung (Grillgewürz)
1	 Bund frische	 Kräuter nach Wahl
1	 Schuss Olivenöl

Zubereitung
Das Gemüse klein schneiden (nicht zu 
klein), mit den Gewürzen, Kräutern 
und Soßen in einer Schüssel vermi-
schen und eine halbe Stunde marinie-
ren. Danach in einer Grillpfanne ca. 10 
Minuten grillen. 

Scharfe Kartoffeln mit Dipp

Zutaten: 
1	 kg kleine, neue Kartoffel(n) 
	 (Drillinge),
1	 Tasse Olivenöl
1	 EL  mildes Paprikapulver,
2	 TL Salz
1/2 Tasse Chiliflocken, getrocknet
1	 TL, gestr. Pfeffer
1	 EL Kräuter, italienische
2	 Becher Schmand
1	 Prise(n) Salz
1	 TL Zitronensaft
1	 EL Schnittlauch

Zubereitung
Die Kartoffeln in Salzwasser ca. 15 Mi-
nuten kochen. In der Zwischenzeit aus 
Öl und Gewürzen eine Marinade her-



82

2/2019

(Milch) dazugeben und zu einem glat-
ten Teig verkneten. Die Wassermenge 
kann je nach Mehlart variieren, also 
lieber erstmal etwas weniger Wasser 
nehmen, damit der Teig nicht zu kle-
brig wird. Den Teig dann zugedeckt 
an einem warmen Ort gehen lassen 
bis sich sein Volumen verdoppelt hat  
(z. B. in einen leicht angewärmten 
Backofen). Das Olivenöl und die Kräu-
ter mit dem Knoblauch verrühren. 

Den Backofen auf 250°C Ober/Unter-
hitze oder 230°C Umluft vorheizen.

Den Teig in 2 Portionen teilen. Die 
Teighälfte noch mal zu 1/3 und 2/3 
teilen. 
In die kleinere Teigportion (1/3) wird 
nun das grüne Pesto geknetet. 
Den Teig ohne Pesto zu einem Viereck 
dünn ausrollen. Den Pestoteig eben-
falls zu einem Viereck dünn ausrollen. 
Den Pestoteig auf den anderen legen 
und zu einer Rolle aufrollen.

Mit der Nahtstelle nach unten auf ein 
mit Backpapier ausgelegtes Backblech 
legen und die Oberseite leicht schräg 
einschneiden. Mit dem Öl-Kräuterge-
misch bestreichen.

Mit der zweiten Teighälfte genauso 
verfahren und dabei das rote Pesto 
einarbeiten.
Beide Brotrollen nochmals gehen las-
sen. Die Brote ca. 20-25 min backen.

Gnocchi-Salat

Zutaten: 
Die 325 g Gnocchi
Salz und Pfeffer
1 kleine Zucchini1 Paprikaschote, rot
2 EL Olivenöl10 Blätter Basilikum
Für die Vinaigrette:
1 Knoblauchzehe
1 EL Rotweinessig
2 EL Olivenöl1 1/2 EL Tomatenmark
3 EL Gemüsebrühe (ca. 30 ml)
Salz und Pfeffer

Zubereitung
Gnocchi in Salzwasser nach Packungs-
anleitung kochen, abgießen und ab-
schrecken. 

Dünne Zucchinischeiben und kleine 
Paprikastücke in heißem Öl braten 
und mit Pfeffer würzen.

Knoblauch grob schneiden, mit Essig, 
Öl, Tomatenmark und Brühe vermi-
schen, mit dem Mixstab pürieren und 
mit Salz und Pfeffer abschmecken.

Die Gnocchi mit dem Gemüse und der 
Vinaigrette mischen. Die Basilikum-
blätter über den Salat streuen und 
noch lauwarm servieren.

Text: Marion Pieper

Buntes – Rezepte: Tolle Ideen für einen Grillabend  
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Buntes – „Posthännes“

Eine Anekdote iut meyne Kinner-
teyt kümmet mi immer in den Sinn, 
wann ick up de Kanolbrüggen bey 
de Thiune stohe. An de Nordseyte 
van den Kanol steiht do ein Pegelhu-
iseken, wo freuher ein paar mol inne 
Wieken de Waterstand van den Kanol 
afliärsen wähern mosste. Düsse Up-
gabe har use Postbote, ick nenne iähr-
ne mol „Hännes“.

Et passeiere an einen schönen Su-
merdag in den fuffziger Joahrn. „Hän-
nes“ har et an Namensdagen, wie Jos-
sef, Johannes, Heinrich, Maria un seo 
wüdder, richtig drucke. 

Üerweroll mosste hei bey den Na-
mensdagskinnern seynen Spruch up-
seggen:„… diu sass liewen, moss äauk 
einen teon Bästen giewen, Schinken 
oder Wuust, oder einen för’n Duust“.

Sälten stäg „Hännes“ ohne seon 

bieten Flüssignahrung weyer up sey-
nen Drohtiesel.

Up den Wiärg na’n Pegelhui-
seken mosste hei dann üerwer seo 
ne schmale Brüggen, de bloß an eine 
Seyte ein Gelänner har, den Kanol 
üerwerquäern. Määstens schaffe-
de „Hännes“ dat ohne Möggen. Bloß 
an düssen besagten Namensdag, ick 
gläwe, et was up Heinrich, har hei 
de Kurve üerwer den Kanol ’n bieten 
teo eng nuhmen un sturte mit seyne 
gräauten Breiftaschken in den me-
terdeipen Kanol. „Hännes“ was ja nit 
de Gröttste, öwwer hei kunn sick just 
na an Land retten. Guord Luorw was 
iährne nix passeiert, hei har gewisse 
’n guden Schutzengel.

Bloß de Breiwe, de läggten na Dage 
läter inne Sunne teon Druigen annen 
Kanoldamm.                     Text: Heinz Schäfers
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In einem Imbiss sitzen zwei ältere 
Damen in schwarzen langen Kleidern 
mit weißem Kragen und verzehren 
genüsslich einen Döner. Da kommt 
ein junges Pärchen herein. Das Mäd-
chen sagt zu seinem Freund: „Was 
machen denn die alten Schachteln 
hier, die passen doch gar nicht hier 
rein und dann essen die auch noch 
Döner“. Nachdem sie sich gesetzt 
haben, nimmt der junge Mann seine 
Kappe ab und darunter ist er komplett 
haarlos. „Guck mal, diese Jugend“, 
sagt die eine der Frauen. „Glatzkopf –  
jetzt fehlen bloß noch Lederstiefel,  
‘n Ring durch die Nase und auf der  
Kappe ein Totenkopf!“

Der junge Mann holt ein Bild aus 
seiner Tasche, das ihn in einem Kran-
kenbett zeigt, hält es den Damen hin 
und sagt nur ein Wort: „Chemo“. Be-
stürzt schauen sich die beiden Alten 
an, entschuldigen sich sofort für ihre 
unüberlegten Worte, fragen nach 
dem Befinden und  ob denn die The-

rapie angeschlagen habe.
Als die Frauen das Lokal verlassen, 

verabschieden sie sich noch herzlich 
von dem Pärchen, wünschen alles 
Gute und die eine sagt zum Schluss: 
„Wenn wir am Sonntag in den Gottes-
dienst gehen, würden wir gerne für 
Sie beten und eine Kerze anstecken, 
wenn wir dürfen.“ Der junge Mann 
bedankt sich.

Draußen vor der Tür sagt die eine 
zu der anderen: „Schau mal, so kann 
man sich täuschen“. Und drinnen sagt 
das junge Mädchen das Gleiche zu ih-
rem Freund.

Als die beiden jungen Leute das 
Lokal verlassen und ihre Zeche be-
gleichen möchten, teilt ihnen der 
Wirt mit, die alten Damen hätten das 
schon erledigt. Wahrscheinlich hatten 
die beobachtet, dass die jungen Leu-
te, bevor sie die Bestellung aufgaben, 
beide tief in ihre Geldbörsen geschaut 
hatten.              (Miterlebt von Wolfgang Schäfers 

in einem  „Büdchen“  in Köln am Rheinufer)

So kann man sich täuschen…

Zahnärzte 
am Lippesee

Ingo Holischeck
Dr. Cordula Roggon
Praxiserweiterung mit 
Fertigstellung im Sommer 
für den Bereich individuelle 
Kinderbehandlung und 
Implantologie in Sande

Zahnarztpraxis für Erwachsene und Kinder
www.zahnaerzte-im-hochstift.de
in Sande und in Büren



85

Suchbild-Preisausschreiben

Wer kennt sich in Sande gut aus?
Auch in dieser Ausgabe von „Sande 

aktuell“ stellen wir unseren Lesern wie-
der eine Aufgabe, durch deren korrekte 
Lösung sie nachweisen können, dass sie 
mit offenen Augen durch Sande gehen 
und sich gut in ihrem Stadtteil ausken-
nen. 

Es gibt, wie üblich,  auch etwas zu 
gewinnen. Unter den richtigen Lösun-
gen wird ein Gutschein für einen San-
der Betrieb (z.B. Restaurants, Lebensmittelmärkte, Wasserskianlage, Apotheke, 
...) im Wert von 50.- EURO ausgelost. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Der nachfolgende Fotoausschnitt zeigt eine Besonderheit aus Sande. Wer 
erkennt, worum es sich hier handelt, sende die Lösung bitte auf dem unten 
stehenden Vordruck bis zum 15. September 2019 an den 1. Vorsitzenden des 
Sander Gemeindeforums, Klaus Mattiza, Pappelallee 3b. 

Teilnahmeberechtigt sind – mit Ausnahme des Vorstandes des Gemeinde-
forums und der Redaktionsmitglieder von „Sande aktuell“ nebst Familienange-
hörigen - alle Sander Bürger, also auch Kinder ab Kindergartenalter und Jugend-
liche. Der/die Gewinner/in wird in der nächsten Ausgabe „von Sande aktuell“ 
veröffentlicht. Das Einverständnis für die Veröffentlichung wird vorausgesetzt. 

                                                                                                 Text und Foto: Vinzenz Heggen

Buntes

Rückantwort

Name:..........................................................................Vorname:..............................................................

Alter: ..............

Anschrift: ...................................................................................................................................................

Der Fotoausschnitt zeigt:......................................................................................................................

Das Fotomotiv befindet sich ...............................................................................................................
Im Falle des Gewinns bitte ich den Gutschein für folgenden Sander Betrieb auszustellen: 

..................................................................................
Bei Teilnahme von Kindern und Jugendlichen bitte zusätzlich ausfüllen: 

Ich bin als Erziehungsberechtigter mit der Teilnahme meines Kindes an dem Preisausschreiben einverstanden.

......................................................................
(Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten)


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Kriss-Kross-Rätsel
Buntes

Erstellt von Vinzenz Heggen

Waagerecht:
 3. Währung
 8. Fahrzeug
 9. Farbe
 10. Kleidungsstück
 12. Lebewesen
 15. Parlament
 17. Erdteil
 19. Obstsorte
 21. Erzengel
 22. Baum
 23. Stiege
 25. Militärfahrzeug
 27. Automarke
 28. Schnellstraße
 31. Vogelart am Wasser
 32. Baumaterial
 33. Landschaftserhebung
 35. großer Fluss

Senkrecht:
 1. ehem. Bundeshauptstadt
 2. Mediziner
 4. Greifvogel
 5. Beleuchtungsmittel
 6. Sinnesorgan
 7. kleiner Fluss
 8. Bodenbelag
 11. regionaler Fluss
 13. Regierungsamt

 14. Teil d. Essbestecks
 16. Möbelstück
 18. sächs. Landeshauptstadt
 20. Blume
 24. europ. Hauptstadt
 26. Ruheständler
 29. Zeit der Erholung
 30. Grünland
 34. durchsichtiges Material
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 Hermann-Löns-Str. 1 | Paderborn-Schloß Neuhaus | Fon 0 52 54/6 48 62-0 
info@heggemann-kollegen.de | www.heggemann-kollegen.de

Wir sind Ihr unabhängiger Dienstleister rund um die 
Themen Altersvorsorge, Investments, Finanzierungen 
und Versicherungen. Profi tieren Sie jetzt von unserer 
persönlichen und kompetenten Beratung, damit Sie 
gelassen in Richtung Zukunft blicken können. 

Ein gutes Polster für Ihre Zukunft?

Für Sie vor Ort in Schloß Neuhaus

Altersvorsorge | Investments | Finanzierungen | Versicherungen | Immobilien

Rufen Sie uns an – wir freuen uns auf Sie!

Ihr direkter Kontakt: Fon 0 52 54/6 48 62-0


